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— Berlin , 24. Jan .
(Schluß aus der letzten Abendzeitung der „Bad . Presse "

.)
Es folgt die Fortsetzung der Berathung der Anträge Agster und

Lenzmarm betreffend die Vorlegung eines Reichsbergge¬
setzes.

Abg. Thiele (Soz .) führt aus : In Mitteldeutschland seien zwar die
Löhne der »Bergarbeiter gestiegen, dabei sei aber die Arbeitszeit ver¬
längert . Außerdem sei die Zahl der Unfälle und Erkrankungen im Berg-
verksbetriebe gerade in Mitteldeutschland ungewöhnlich hoch . Die Ver¬
antwortung betreffe die mangelhafte Inspektion . Der Redner legt einige
Photographien auf den Tisch des Hauses, worauf Kinder im Dienste der
Mansfelder Bergbaugesellschaft dargestellt sind . Das sogenannte patri¬
archalische System in diesen Bergwerken führe zu der Verrohung der Ar¬
beiter und zur Korruption . Zahlreiche Mißstände zeigen , daß eine reichs -
« fttzliche Regelung der Bergwerksarbeit durchaus nothwendig sei . Zu be -
siitigen sei vor allem das Akkordsystem im Bergbau .

Abg . Franken (natl.) erklärt, im rheinisch -westfälischen Revier
seien die Wohnungsverhältnissc der Bergarbeiter durchaus zufrieden-
Mend und tritt den einzelnen sozialdemokratischen Klagen über die Miß-
siändc im Bergbau entgegen .

Abg. Hilbeck (natl .) wendet sich gegen die von Abg . Thiele vorge¬
brachte Kritik des Mansfelder Bergbaues . Wollte man dieselben ab¬
schaffen, so würde man den Bergbau konkurrenzunfähig machen . Redner
«idersvricht einer Reihe Behauptungen des Abg . Sachse dei Beginn der
Berathung.

Abg . Arendt (Rpt .) erklärt : Die Mansfelder Knappen seien Pen-
sionsbcrechtigt . Wenn es also wahr wäre, daß sie sich früh ruiniren , wür¬
den sie auch früh Pension beziehen. Das Mansfelder Lohnsystem sei unter
hm dortigen Bergleuten sehr beliebt . Allerdings kämen im Mansfelder
Gebiet häufig Rohheitsdelikte vor , aber weniger von eingesessenen Berg¬
arbeitern als von eingewanderten Ausländern . Wenn der Abg . Thiele die
Behauptungen der Bestechlichkeit beweisen könne,werde sicherlich Abhilfe
gesch-stftn werden .

Abg. Thiele (Soz .) führt zum Beweise einige Beispiele für die
Bestechlichkeit und Rohheit der Mansfelder Bergleute an .

Abg . Dasbach (Centr .) wendet sich gegen die Bemerkung des Abg .
Hilbeck, daß die Berieselungen regelmäßig in Thätigkeit seien . Aus dem
Gerichtsuriheil betreffend das Unglück auf der Zeche „Borussia" im Jahr
1899 gehe hervor, daß die Berieselung nur dann vorgenommen werde ,
Venn eine Revision angemeldet sei. Die Schuld hieran treffe nicht die
Bergarbeiter , sondern die Direktion der Zeche . Auch auf der Zeche
.Unser Fritz" sind vielfach Verstöße gegen die reichsgesetzlichen Bestimm-

wigtn vor gekommen ; die Strafen gegen die schuldigen Unternehmer waren
diel zu niedrig. Im Reichstag werde ein viel besseres Berggesetz zu Stande
lammen , als bei den einzelnen Landesvertretungen. Auch die Freizügig¬
kit der Bergarbeiter erfordere eine einheitliche Regelung des Bergrechts
für das ganze Reich.

Hierauf wird die Diskussion geschlossen.
In einem Schlußwort bekämpft Abg. Sachse (Soz.) nochmals die

Akkordarbeit und hält seine Behauptungen über die vielfachen Mißstände
auf dem Gebiete des Bergbaues aufrecht . Im Verlaufe seiner Ausführ¬
ungen giebt Redner dem vor ihm stehenden Abg. Oertel (kons.) den Rath,

Badischer Geschichtskaleuder .
(Nachdruck verboten.)

26 . Januar :
1795 Prinzessin Amalie Christine Karoline , Tochter des späteren

Großherzogs Karl Friedrich geboren .

Das goldene Zeitalter .
Roman von Rudolf Herzog .

(Nachdruck verboten .)
(8 . Fortsetzung.)

Eisenhart trat zur Seite . Fräulein Casparsen aber gingvit kaltem Blick an ihm vorbei , Tina entgegen ins Vorzimmer , um
sich ihr Cape umlegen zu lassen und sich mit unbefangenem Gruß
"on der jungen Freundin zu verabschieden.

Als Tina König nach «irrigen Minuten den kleinen Salon
« trat , saß der junge Maler , die Theetaffe in der Hand , auf seinem

Platze . Er schaut« unentwegt auf den Grund «der Tasse , als
^ be

,
dort das alte Porzellamnuster einen ganz absonderlichen Reiz

>ir ihn gewonnen .
„Ernst ! "
Er blickte auf .
„Bist Du mir böse ?"
«Also eine abgekartete Sache, " gab er zurück.
Sie schwieg und wußte nicht was thun .
„Hm .

" sagte er, „es thut mir eigentlich leid . Ich hatte mich so
Mell mit Dir angefreundet . — Ich war Dir wirklich so dankbar
**6 Du mich eingeladen hattest . — Weißt Du , man geht ganz gern

aus seiner Mansarde heraus , besonders wenn man glaubt ,
brauche hinter 'den Herren Eurer Gesellschaft nicht zurückzu-

•“w - Sieh , Tina , so eingebildet kann der Mensch sein ."
. Er stiand auf , und sie sichte nach einem Wort . Endlich brachte
F pgernd hervor : „Ich dachte, Du wärst immer lusftg und — uNd
«it&wS nicht übelnehmerisch." _ ■ - —

Karlsruhe, Freitag de» 26. Januar I960.
seinen Sommerurlaub einmal in den Arnim ' schen Gruben zuzubringen,
dann werde ihm das Zuknöpfen seines Rockes weniger Mühe machen .

Der Präsident bittet, die körperliche Beschaffenheit eines Ab¬
geordneten nicht scherzhaft in die Debatte zu ziehen. Da es sich im Vor¬
liegenden um eine Bemerkung in gutmüthiger Weise handle, wolle er von
einem Ordnungsrufe absehen .

Nach persönlichen Bemerkungen wird der Antrag auf Erlaß eines
Reichsberggesetzes mit dem Zusatzantrag Letocha (Einbeziehung der Zink¬
hütten) gegen die Stimmen der Konservativen angenommen.

Hieraus vertagt sich das Haus auf morgen 1 Uhr.
Tagesordnung : Zweite Lesung von Aenderungen des Strafgesetz¬

buches (Lex Heinze .)
Schluß gegen 5 Uhr .

Die englischen Transportverhältnisseam Tugela.
Verschiedentlich wird darauf hingewiesen, daß die Bewegung des

B u l l e r s ch e n E n t s a tz h e e r e s nach Westen der erste Ver -
s u ch der Engländer ist , sich von ihrer Verpflegungs¬
linie , derEisen bahn , freizumachen . Ein solcher Ver¬
such «rfcrdert einen gewaltigen Troß , und je länger der Erfolg sich
hinauszieht , je länger Buller mit feinem Heer« in den unw 'irthlichen
Vorbergen des Drakensgebirges fesitzehalten wird , um so größer wer¬
den die Verpflegungsschwierigkeiten . Die Angaben über den Troß ,den Buller von Chieveley mit sich geführt hat , schwanken lt . Kln - Z.
in der Zahl der Wagen von 400 —5000 , man kann aber annehmen ,
daß die letztere Zahl 'der Wahrheit näher kommt . Von den
Schwierigkeiten , mit denen 'die Vorschiebung dieses Trosses nur bis
Potgieters Drift zu kämpfen hatte , geben die Berichterstatter ein an¬
schauliches Bild . In den geschwollenen Gebirgsbächen ,

'die sonst
trocken liegen, sanken die Räder der Transportwagen , Geschütze und
Zugmaschinen bis an die Achse in dem Lehm ein , und oft war ein
zwei- und dreifaches Gespann Ochsen nothwendig , um sie wieder flott
zu machen. Wenn man bedenkt, daß ein solcher Trausportwagen
zur Beförderung 16 bis 20 Ochsen erfordert , so kann man ermessen,
welch ' ungeheure Zahl Zugthiere nothwendig ist , wenn es noch der¬
artige Schwierigkeiten zu überwinden gtbt . Die Zugmaschinen
scheinen sich übrigens nicht bewährt zu haben und auch die Engländer
haben auf die landesübliche Zugkraft 'der Ochsen zurückgreisen
müssen . So sagt der ' Berichterstatter der Daily News : „Die haupt¬
sächlichste Art der Beförderung bilden die Ochsenwagen , die höchstens
6 Irin die Stunde und 21 km den Tag zurücklegen. Daher ist es
ein sehr e . nster Versuch, die Eisenbahn zu verlassen-

Von F r e r e bis Ladysmithkst der Weg über Spring -
field mehr als 64 km lang und viele brückenlose Flüsse sind zu über¬
schreiten. Zuweilen werden 30 Ochsen vor einen Wagen gespannt ,und die Treiber machen mit ihren langen Pritschen , die wie Kanonen¬
schüsse knallen , einen unbeschreiblichen Lärm , dazwischen fluchen sie
auf Holländisch , Englisch und in der Zulüsprache . Ein kleines Hin¬
derniß hält die ganze Kolonne auf . Die Zugmaschine , die anfangs
gute Dienste versprachen, scheinen sich nicht zu bewähren . " Welch
ungeheuren Troß die Kriegführung in Südafrika erfordert , erhellt
aus den folgenden Angaben einer früher schon erwähnten Schrift
des Majors v. Francois : „ Eine 100 Mann starke Feldtruppe hat
für einen Zug von 100tägiger Dauer 5 Verpflegungswagen , 2 Ge¬
päckwagen, 1 Munitionswagen und 1 Wasserwagen nöthig . Das
5000 Soldaten und Buren starke englische Expeditionskorps im
Zulukriege 1879 führte 645 Wagen Mid 111 Karren bei der Truppe ,
ungerechnet die , welche zur Füllung der Magazine von der Küste'bezw. der Kolonne nachte schoben wurden . Die enormen Kosten ,

„Da hast Du das Rechte gedacht, Cousin« . UNd wenn Du Dich
ohne Hintergedanken ein bißchen mit mir verplaudert hättest , so
wärest Du auch vielleicht zu dem Resultat gekommen, daß ich gar
kein so tiübseliger Mensch bin . Aber zur Belustigung hierher bestellt
zu weiden , um den Damen , die sonst sicher nicht an mich denken
würden , Mätzchen vcrzumachen — nim -ms mir nicht übel , über da
verzichte ich lieber auf die Ehre und den wiedergefundenen Familien¬
anschluß ."

Er wollte gehen.
„ Ernst, " bat sie da und sah erröthend in sein offenes Gesicht.

„ Ich will mich schuldig bekennen. Aber dann mußt Du auch noch
ein paar Minuten bleiben . Versprich mirs ."

Er lachte und gab ihr die Hand .
„Und wer ist auf den , Gedanken gekommen, mich hier — agieren

zu lassen?"

„ Helene Casparsen . Sie hat Dich bei den Beduinen gesehen,
wo Du so verrücktes Zeug geredet hättest."

„Ah, " machte der Maler , „daher die überraschende Kunde von
den Leberfleckchen .

"

„Still ! " drohte sie , und die Angen blitzten wieder schelmisch.
»Jetzt Hab ich genug .

"

„Und Du hältst mich also für einen ganz schändlichen Kerl , der
Deines Umganges als Vetter durchaus nicht würdig ist ?"

Sie zuckte lächelnd die Achseln -
„Wirst Du wirderkommen, wenn ich Dich zu einer Gesellschaft

bitte ?" fragte sie zurück und blickt« ihn lächelnd von der Seite an .
„Nur , damit wir einen beffern Begriff voneinander bekommen."

Ernst Eisenhart sah das schöne, elegante Mädchen vor sich» dies
unverdorbene , schalkhafte Kind in seiner ruhigen , vornehmen Um¬
gebung . Er sah sie zugleich mit dem Auge des Malers und des
Atenschen, und was er sah , that seinem Herzen wdhl . Die fern -
gliederige Gestalt , die so stolz die feste Büste trug , den Schwarzkopf
mit den fröhlichen Augen und dem rochen Mund , der so lick zu

Telephon -Nr. 86. 16 . Jahrgang »

die der Zulukrieg verursachte , L . 6 230 323 , entfallen zu % auf den
Transport . " Wenn man bedenkt , daß General Bullers Entsatz -
armee etwa viermal so stark ist als das gegen die ZuluS aufge¬
botene Heer , so erhält man einen annähernd zutreffertden Maßstab
für die Verpflegungsschwierigkeiten , mit denen die Jntenldantur zu
kämpfen hat .

TafteS - Rundscha«.
Deutsches Reich .

* Ein Privat -Telegramm aus Dresden meldet dem „ Berl .
Börs .-Cour . "

, daß der König von Sachsen — trotzdem durch
die Erkrankung der Mutter der Kaiserin der Geburtstag des
Monarchen diesmal stiller als sonst verlaufen wird — zum 27 .
ds . nach Berlin kommen wird , um dem Kaiser , den der in
hohen Jahren stehende König von Sachsen ungemein liebt und
verehrt , persönlich seine Glückwünsche darzubringen . König Al¬
bert theilte diesen Wunsch dem Kaiser in einem ergreifenden
Schreiben mit , worin er aus seine Jahre anspielte , die ihn ver¬
pflichten , Beweise von herzlicher Zuneigung nicht zu verschieben .* Prinzessin Friedrich August von Sachsen
wurde gestern , Mittwoch Nachmittag von einer Prinzessin glück¬
lich entbunden . Mutter und Kind befinden sich wohl .* Der „ Neichsanzeiger " meldet die Ernennung des Professors
Max von Pettenkofer zum stimmberechtigten Ritter des
Ordens pour 1s rnerite für Wissenschaft und Kunst .

Frankreich.
* Zola stellt in der „Aurore " fest, daß von den zwei

Briefen aus den Akten seines Vaters , die Henry dem
„ Petit Journal " übermittelt hatte , der eine vollständig , der
andere zum Theil gefälscht worden sei . Er stellt dann ferner
fest, daß die aus dem Aktenbündel verschwundenen Schrift¬
stücke entlastend gewesen sein müßten . Nach Zola 's Ber -
muthung kannte und unterstützte der Kriegsminister Billot die
Machination Henry 's .

* Im Assumptionistenprozeß führte in der letzten
Sitzung der Staatsanwalt aus , daß das Verzeichnis

°
der

Dcputirten , von denen er vorgestern mitthellte , sie verdankten
ihre Wahl den Assumptionisten , nicht von ihnen herrühre ,sondern aus einem von den Assumptionisten geleiteten Blatte .
Der Staatsanwalt drückte seine Freude darüber aus , daß die
genannten Dcputirten sich gegen eine Unterstützung der Assump .
tionistcn verlvahrten .

) - ( Eine aufgeregte Kammerdebatte .
UnserBcrichier st aiier schreib tu nsausParis ,2 4 . Januar :

In der Kammer saido der Prozeß gegen die Assump -
t i o n i st e n ein lärmendes Echo . Der Just ^ minister M o n i s er¬
griff zuerst das Wor 't , u 'm zu erklären ,

-daß Staatsanwalt Bulot
falsch verstanden worden sei ; er habe nicht sagen wollen , daß alle
von ihm genannten Abgeordneten mit den Mönchen in Verbindungstanden , sondern nur , baß sie in ihren Organen empfohlen wurden .Von Charles Bernard habe man allerdings eine Karte vom 11 . Mai
1898 bei -den Patres von Bordeaux gefunden. Ber ward unter¬
bricht : Bulot lügt und Sie lügen ! Die Kammer verhängt die Zen -
sur über Bernard . da er diese Worte nicht zurücknim'mt . Las ies

plaudern verstand , die ganze süße Atmosphäre . Dem großenJungen wurde plötzlich ganz wchmüthig zu Sinn . Sein Atelier mitden drei Möbeln und seine Austernmalerei schoß ihm durch den Kopf .
Tina König wartete vergebens auf Antwort .
„Bist Du mir wirklich so böse," fragte sie leise , als sie sein

ernstes Gesicht sah . „ Auch wenn ich Dich recht herzlich bitte undDir sage , daß ich mich schr freue, einen solchen Vetter zu haben ?"
Da wurde er fidel.
„Du , Tina , das mußt Du mir erst zeigen . Doch , doch, den Ge¬

fallen mußt Du mir thun — aus rein verwandtschaftlichen Rück¬
sichten."

„Aber ich weiß ja gar nicht, was Du meinst, DU sonderbarer
Mensch ."

„Zeigen , daß ich Dir nicht ganz unangenehm bin — als Vetter ."
„ Aber ich hab 's Dir doch gesagt."
„ Das ist mir kein Beweis "

„Was denn noch ?"

Sie sah seinen hübschen Mund mft dem guten Spitzbubenlächelu
dicht über sich, und mit einem Mal fühlte sie ihr Herz rasend
schlagen .

„Einen Kuß , Tina , einm ganz klemm , von der wie-devge-
fundenen alten , neuen Cousine."

Sie rührte sich nicht vom Platz , aber sie hob dm Kopf und sah
ihn fest an .

„Geh jetzt."

Er ging gehorsam zur Thür . Da kam wieder Lebm in sie.
„Komm, " sagte sie, „weil Du so brav und folgsam bist, darfst

Du mir die Hand küssm."

(Fortsetzung folgt .)
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rmmt Bulot einen Banditen und ein Schwein (erapule ) und erhält
ebenfalls Die Zensur , Motte , ein gemäßigter Republikaner , der
von der „ Croix "

empfohlen wurde , findet die Erklärungen von Monis
ungenügend . Bulot ' s Vorgehen gegen die Abgeordneten sei urwer -
zeihlich . E h i ch 6 , ein Nationalist , versichert , sein beim 1' . La
V.erdure gefundener Brief ntit der Anrede „ mein lieber Freund " sei
nicht an diesen gerichtet gewesen , da er ihn nicht kenne .

Da inzwischen Charles B e r n a r d fortfährt mit beleidigen¬
den Zwischenrufen und den Justizminister Schwindler und Kanaille
nennt , verfügt die Kammer seine Ausschließung . Bernard
will nicht vom Platze weichen , und daher wird die Sitzung unter¬
brochen und Bernard von der Militärmacht hinausbefördert .

Nach Wiedereröffnung 'der Sitzung stellt Motte den Antrag ,
seine Aussage in eine Interpellation umzuwan

'deln . Der Minister¬
präsident Walde ck-R ousseau erklärt sich dagegen und die
Kammer beschließt demgemäß mit 319 gegen 214 Stimmen , die
Diskussion aus einen Monat zu vertagen .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich

unter dem 16 . Januar d . I . gnädigst bewogen gefunden , dem In¬
haber des technischen Bureaus für Fabrikation und Installation
sanitärer -hydraulischer Heizungs - , Beleuchtungs - und elektrischer
Anlagen A . Emil Thiergärtner in Baden das Ritterkreuz
erster Klaffe Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich
unter dem 17 . Januar d . I . gnädigst bewogen gefunden , dem Hos -
rath Professor Dr . Wilhelm Fleiner in Heidelberg das Ritter¬
kreuz Höchstihres Ordens Berthold des Ersten zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich
unter deni 23 . Januar d . I . gnädigst bewogen gefunden , dem 2 .
Vicepräsidenten des Badischen Militärvereins -Verbandes Oberst¬
leutnant a . D - P ! a tz in Karlsruhe das KommaNdeurkreuz zweiter
Klaffe mit Eichenlaub Höchstihres 'Ordens vom Zähringer Löwen zu
verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm
17 . Januar d . I . gnädigst geruht , auf 1 . Februar b . I . den Amts¬
richter Robert Müller in Mannheim zum Landgerichtsasseffor
daselbst zu ernennen , sowie den Amtsrichter Ernst K i r ch e r in
Lörrach in gleicher Eigenschaft nach Mannheim zu versetzen .

Mit Entschließung Großh . Ministerium der Finanzen vom 6 .
Oktober 1899 wurde Regierungsbaumeister Ernst D a h l i n g e r
bei Großh . Baudirektion zur Großh . Bezirksbauinspekton EmiNen -
dingen versetzt .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums der Finanzen vom
16 . Januar 1900 wurde Hauptamtsassistent Otto Ziegler in
Manr heim bis zur Wiederherstellung seiner Gesundheit in den Ruhe¬
stand versetzt .

Personnlmrchrichtett
aus dem Bereiche des 14 . Armeekorps .

Henning , Major und Abtheil . -Kommandeur im 3 . Bad . Feld -
art . - Regt . Nr . 50 , mit Pension und der Uniform des 2 . Garde -
Feldart . - Regts . ,

N e u b e r t , Nittm . der Kav . 1 . Aufgebots des LaNdw . -Bezirks
Mannheim , mit seiner bisherigen Uniform ,

Schmidt , Lt . der Inf . 2 . Aufgebots des Landw .-Bezirks
Heidelberg ,

Nagel , Hauptm . der Ins . 2 . Aufgebots des Landw . -Bezirks
Karlsruhe ,

R i f f a r t , Lt . der Ins . 2 . Aufgebots ,
W e i d e n b a ch , Lt . der Kav . 2 . Aufgebots , — des Landw .-

Bezirks Stockach ,
Eissenhauer , Oberlt . der Feldart . 2 . Aufgebots desselben

Landw . -Bezirks , diesem mit der Landw . -Armee -Uniform ,
Dr . Küchel , Oberarzt , der Landw . 1 . Aufgebots (Mannheim ) ,
Dr . L o e iv e , Stabsarzt der Landw . 2 . Aufgebots vom Landw . -

Bezirk Bruchsal , — der Abschied bewilligt .
Dr . S o h l e r , Unterarzt vom Jnf . - Regt . Markgraf Ludwig

Wilhelm (3 . Bad .) Nr . 111 , mit Wahrnehmung einer bei
seinem Truppentheile offenen Assist . -Arztstelle beauftragt .

Dr . Gräfei h a n , Prof . Dr . Hecker , Oberlehrer beim Kadetten¬
hause in Karlsruhe ,

Dr . K l o e v e k o r n , Oberlehrer beim Kadettenhause in Plön , —
zur Haupt - Kadcttenanstalt ,

SPeitkamp , Oberlehrer bei der Haupt -Kadettenanstalt , zum
Kadettenhlluse in Karlsruhe ,
Den Rothen Adler -Orden 4 - Klaffe erhielten :

v. Schußler , Hauptm . im 6 . Bad . Jnf . -Regt . Nr . 113 , kom -
maNdirt als Adjutant bei der 12 . Div . ,

v . H r i s e-R o t e n b u r g , Hauptm . im 7 . Bad . Jnf .-Regt . Nr .142 ,
F a u ck, Hauptm . im 6 . Bad . Jnf . -Regt . Kaiser Friedrich III .

Nr . 114 ,
R o e ß l e r , Hauptm . im 7 . Bad . Jnf . -Regt . Nr . 142 ,

Theater , Kunst und Wissenschaft .
A . H . Karlsruhe , 24 . Jan . Das Konzert , in welchem Pablo

de Sarasate am Dienstag Abend das Karlsruber Musikpublikum
wieder einmal in das gleißende Zauberreich seiner Geigenkunst führte ,
war außerordentlich zahlreich besucht . Daß es auch diesmal im
Grunde nur galt , Zeuge weiterer Siege des Meisters aus dem Süden
zu sein , ist klar . Allerdings ereignete es sich doch hier und da ,
daß einige „ Rasselgeräusche "

, wie es der Mediziner nennen würde ,
die süße , schmelz- und empfindungsvolle Stimme seiner Geige
störend begleiteten , wie auch vor allem die dritte Bach ' sche Sonate
für Klavier und Violine in Sarasate ' s Ausführung weniger an¬
sprach , als es vielleicht einem Künstler gelingen würde , der den
eigentlichen Bach -Charakter noch etwas mehr ergründet hätte . Auch
in dem anderen größeren Werke , der Suite für Piano und Violine ,
op . 34 , von Emile Bernard , ward nicht jedem Satze gleiche
Wirkung beschieden, ob auch vor allem die prächtige Ausführung der
mittleren Theile den Bann der Stimmung brocken . Dann aber betrat
Sarasate mit den slavischen Tänzen Dvorak ' s (op . 72 ) und den
eigenen Kompositionen der spanischen Tänze seinen Antäusboden .
Und immer stolzer und leidenschaftlicher jauchzten seine Weisen , immer
zarter und inniger , bis zum traumhaften Pianissimo , iinmer blen¬
dender die Kette der glitzernden Läufe — da war der alte
Sarasate in der That wieder der ewig junge Sieger , dessen
Kunst nur da zu sein scheint , um Entzücken zu ver¬
breiten , selbst wenn . Vielleicht unter augenblicklichen Stimmungs -
einflüffen , ihre diesjährigen Gaben diejenigen seines letzten Hierseins
tttöjt ganz erreichten . DaS Publikum gab seiner Be¬
geisterung denn auch stürmisch Ausdruck und erkannte
ebenso willig die trefflichen pianistischen Leistungen der Begleiterin
Sarasate 's , Frau Marx - Holdschmidt , an , die in ihren Solo -
stückrn bei kraftvollem Anschlag eine ferttge Technik , wohlthuende
Sicherheit und ein künstlerisches Mitzetzcn bekundete , das zumal in
der Liszt 'schen Rhapsodie , den Saint SaSns 'scheu „ Etüden nach
Walzerart " und den Schumaun ' schen Stücken auf das Beste zur
Geltung kam. So durfte sie sich der Kunst Sarasate ' s allerdings
HU Seite stellen , ohne zu fürchten, in den Sinterarnnd gerückt zu

F a u st m a n n , Hauptm . beim Stabe des 2 . Bad . Feldart . -Regts .
Nr . 30 .

v . B e ck, Hauptm . im 1 . Bad . Leib -Gren .-Regt . Nr . 109 , komman -
dirt als Adjutant beim Generalkommando des 14 . Armeekorps ,

Graf v . S ch in e t t o w , Hauptm . im Generalstabe bcr 29 . Div . ,
Das allgemeine Ehrenzeichen erhielten :

Friede mann , Staüshoboist im 6 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . 113 ,
Schulz , Feldw ., Komp .-Berwalter beim Kadettenhause in Karls¬

ruhe ,

Personnlnitchrichtett
aus dem Verkvaltungsbereich der Großh . Oberdirektton des

Waffer - und Straßenbaues .
Durch Verfügung der Oberdircktion des Waffer - und Straßenbaues

Vertragsmäßig ausgenommen :
der Straßenanwärter

R a st ä t t e r , Hermann , bei der Kulturinspektion Konstanz .
Entlassen :

Funke , Karl , Bureaugehilfe in Achern (auf Ansuchen) .
Bei der Katastervermeffung sind als technische Gehilfen angenommen :

Hinkel , Georg , von Hillesheim ,
Bolck , Hermann , von Pfor zheim .

Personalnachrichten
aus dem Bereich des Großh . Gendarmerie -Korps .

Im Zivildien st wurdeange stellt :
Beller , Friedrich , Gendarm , vom 1. Distriki , stationirt in

Stetten a . k. M . , als Amtsdiener in Schopfheim .
Entlassen wurde :

Gremminger , Martin , Gendarm vom 2 . Distrikt , stationirt
in Steig , Amt Freiburg , auf sein Ansuchen .

Zu provisorischen Gendarmen wurden er¬
nannt :
B o p p , Valentin , Sergeant , und
Straßner , Friedrich , Sergeant , beide vom 1 . Bad . Leib -

Gren . - Regt . Nr . 109 , bei dem Großh . 1 . Distrikt in Konstanz .
N e f f , Karl , Sergeant vom 1 . Bad . Feld -Art . -Regt . Nr . 14 , gleich¬

falls bei dem Großh . 1 . Distrikt in Konstanz .
Wunde rle , Josef , Sergeant vom 6 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . 113 ,

be-i dem Großh . 2 . Distrikt in Freiburg .
Ziegler , Friedrich , Seageant vom 2 . Bad . Feld -Art . -Regt . Nr .

30 , bei dem Großh . 2 . Distrikt in M annheim .

Personalverättderttttgeri
im Bereiche der Reichsbauk .

Bei der Reichsbankstelle in Karlsruhe :
Loebnitz , Kaiserlicher Bankasfessor und 2 . Vorstandsbeamter , unter

Erneunimg zum 1 . Vorstalldsbeamten , an die am 1 . März d. I
zu eröffnende Reichsbaukstelle in Barmeu . welcher die Neben¬
stellen Gevelsberg , Lennep und Schwelm zugetheilt worden ,
versetzt .

Eckert , Kaiserlicher Oberbuchhalter und dritter Beamter der Reichs¬
bankhauptstelle in Mannheim , unter Ernennung zum Kaiserlichen
Bankrendanten , die Stelle des 2 . Vorstandsbeamteu Hierselbst
übertragen .

Badische Chronik .
b Aus ZZade « . Nach einer statistischen Zusammenstellung

wird das gesamnite Herbsterträguiß des Jahres 1898 im Groß -
herzogthum Baden aus 300,000 Hektvliter Wein veranschlagt .

* Mannheim , 24 . Jan . Zum Direktor der hiesigen Oberreal¬
schule soll , wie der G . -A . aus guter Quelle vernimmt , der Proseffor
Dr . Hermann Rose aus Freiburg ernannt werden . Dr . Rdse ist
im Jahre 1864 in Schwerin geboren , wurde 1880 Lehramtsprdkii -
lant und 1884 Professor am Gymnasium in Lahr , von wo aus er
nach Freiburg versetzt wurde .

* Mannheim , 24 . Jan . Der Lustmörder Link hat , wie der
M . G -A . hört , gegen das Urtheil des Schwurgerichts Revision beim
Reichsgericht einlegen lassen - Die Revisionsgründ « sollen jedoch sehr
geringfügiger Natur sein , so daß die Verwerfung der Revision mit
Sicherheit zu erwarten sein dürfte . Link hat zweifellos die Revision
nur dxßhalb einlegen laffen , um Zeit zu gewinnen .

0 Keidelkerq, 24 . Jan . In der gestrigen Stadtverordneteu-
wahl ging durch die Klasse der Niederstbesteuerten , wie voranszuseheii
war , die von der natioualliberalen Partei im Benehmen mit den
anderen bürgerlichen Parteien aufgestellte Liste fast einstimmig durch .
Von den Gewählten gehören 11 der nationalliberalen Partei , 4 der
Eentrnmspartei und 1 der antisemitischen Partei an . Von 3484
Wahlberechtigten übten nur 232 ihr Wahlrecht ans , also nur 10 vEt .

0 ß>de» heim (A. Bruchsal) , 23 . Jan . In hiesiger Gemeinde
wird im Laufe dieses Frühjahrs eine Gendarmerie -Station errichtet
werden . Es kommen 2 Gendarmen hierher , wovon einer im alten
Forsthans Dienstwohnung erhalten wird .

* Pforzheim , 24 . Jan . Der Bürgerausschuß erhöhte den Ge¬
halt des Oberbürgermeisters Habermehl von 11000 aus 13 000 Ml .
Durch eine Resolution 'der Sozialdemokraten wurde beschlossen , den
Gehalt des 2 . Bürgermeister Holzwart 'ebenfalls zu erhöhen . Der¬
selbe bezieht 6000 Mark . Im Spätjahr wurde eine geforderte Er¬
höhung des letzteren abgelehnt .

werden . Die Großherzoglichen Herrschaften , welche dem Konzert an -
wohntew , sprachen den Künstlern auch persönlich ihre Anerkennung aus .

Gerichtszektnag .
A Karlsruhe , 20 . Jan . Sitzung der Strafkammer II . Die

Berufung des Landwirths Franz Haßfeld aus Rheinhausen , den das
Schöffengericht Philippsburg wegen Beleidigung zu 1 Woche Haft ver-
urtheilt hatte , wurde als unbegründet verworfen .

Aus dem Magazin der Brauerei Memmwarth in Bruchsal wurde in
der Nacht vom 18 . /19 . Juni ein Sack gemischten Schrots entwendet . Die
Untersuchung ergab , daß das auf 10 Mark bewerthete Schrot von dem
Dienstknecht Friedrich Engelhard Heck aus Diedelsheim gestohlen und an
den Landwirth Christian Kemmling in Menzingen verkauft worden war
und zwar um den Betrag von 3 Mark . Heute standen die Genannten vor
der Strafkammer . Heck um sich wegen Diebstahls , Kemmling um sich
wegen Hehlerei zu verantworten . Letzterer erhielt 4 Wochen Gefängniß ,
abzüglich 12 Tage Untersuchungshaft , Heck 4 Monate Gefängniß .

Die Anklage gegen die Cigarrenmachcr Franz Alois Stark aus Min -
golsheim wegen Körperverletzung kam nicht zur Verhandlung .

Der Taglöhner August Herrmann aus Heibelsheim , wohnhaft in
Mannheim , wurde von der Anklage wegen Diebstahls freigesprochen .

Ein schon wiederholt bestrafter Dieb ist der Bäcker Otto Waubke aus
Wolsenbüttel . Auch heute führte ihn wiederum eine Anllage wegen
Eigenthums auf die Anklagebank . Er hatte am 26 . November seinem
Dienstherrn dem Bäckermeister Roßton in Oberhausen den Geldbetrag
von 100 Mark entwendet . Der Gerichtshof verurtheilte den Gewohn -
hcitsdies zu 1 Jahr Gefängniß , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft .

Vom Schöffengericht Philippsburg war der Händler und Landwirth
Franz Haßfeld aus Balzfeld , wohnhaft in Rheinhausen wegen Beleidig¬
ung mit 4 Wochen Gefängniß bestraft worden . Er legte gegen das Urtheil
die Berufung ein aber auch hier mit demselben Erfolg wie bei seiner zu¬
erst verhandelten Berufung , denn das untergerichtliche Urtheil wurde be¬
stätigt .

A Karlsruhe , 28 . Jan . Tagesordnung der Strafkammer I . Frei¬
tag den 26 . Januar , Vormittags 9 Uhr . 1 . Hermann Geiser aus Kappel¬
rodeck wegen Beleidigung . 2 . Luise Wnger aus Blankenloch wegen
Dichtzahls . >_ . „ , , ... _ . . - ,

* Kon der Kinzig , 24 . Jan . Die Bürgeransschußwahlen s
Zell a . H . und Oberwolsach sind von den ztlständigeu Bezttksrätk ^ ]
für ungültig erklärt worden .

0 » Areiöurg . 24 . Jan . Heute fand der Mordversuch und k
räuberische Erpressung vom Abend des 3 . September auf ^
Schloßberg in Badenweiler vor dem hiesigen Schwurgericht ^
Sühne . Als Thäler stand der am 9. Oktober 1871 in BreiA
geborene Schuster Josef Willig vor den Geschworenen angella ?
Die beiden ledigen Damen Martha Schulze , 48 Jahre alt , ^
Luise Schulze , 54 Jahre alt , von Stettin , hatten sich vier Woch»in Badenweiler zur Luftkur ausgehalten und waren im Begriff . {£
Kur zu beenden , als sie ain 3. September , AbeA
gegen 8 Uhr , noch einmal ein Stück nach der Schl^rnine promenirten . Kauni waren sie auf die entgeh
gesetzte Seite des Kurgartens , von welcher man » ach Niederwch,hinunterblicken kann , gekommen , so trat ihnen ei» Mensch mit £
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Worten entgegen : „ Das Geld oder ich schieße ! " Im ersten
ment glaubten die Dante » , es sei ein Scherz oder der Mensch htz,an Geisteskrankheit . So sagte auch eine Schwester zur aud^
Laß ihn stehen , wir gehen weiter . Als ihnen der Mensch afc,
energisch den Weg vertrat , überfiel sie der Schrecken , sie wend«,
sich zurück, wobei sie wahrscheinlich einen Stoß erhielten , daß Bch,zu Boden fielen , der Mensch hielt sie' wieder auf und wie U
Martha Schulze nach ihrer Schwester umblickt , erhält sie zwei SchHins Gesicht , und Luise Schulze , die ältere Schwester , sagt nur not
wir haben kein Geld bei uns und giebt dem Räuber auf sein La
langen ihre goldene Uhr mit Kette . Alsbald kommen Herren hi« ,und der Strolch sucht das Weite . Bekanntlich entstand über ftt}
That im ganzen Land eine gewisse Aufregung um so mehr , als d,
Thäler spurlos verschwunden schien. Am andern Morgen , jq4 . September , verließ ein untersetzter Mensch Frciburg und kam st
Landstraße von Norsingen nach Krozingen daher , dieser traf ^dieser Strecke einen Manu , den er einige Zeit zuvor in Basel ken«,
gelernt hatte . Derselbe hielt ihn an und machte ihm den ~
schlag , er möge mit ihm wieder nach Freiburg zurückkehren , er
eine Uhr zu versetzen , wenn er ihm dieses besorge , gebe er itz
zwei Marl , nach längerem Widerstreben war derselbe berett u»Beide gingen nach Freiburg , wo die Uhr , es war eine silbern «, fi,6 Mark versetzt wurde . Hiervon erhielt elfterer 2 Mark . In Bchwieder angekommen,trafen sich dieselben nach etwa 8Tagen erst wieder
Um diese Zeit fiel dem Kleineren , welcher von Freiburg , am 4 . Sq .
tember gekommen war , Namens A . Lobositzki , 37 Jahre alt , Jsrw
lit , welcher naturalistrter Franzose ist und wie der Andere , mit
Namen Leopold Willig von Breisach , in der Fremdenlegion gediest
hatte , eine Zeitung in die Hand , in welcher der Raubanfall und st,
Ausfindigmachung des Thäters ausgeschrieben war . Jetzt
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innerte sich Lobositzki , daß er bei Willig eine goldene Damenuhr mi
Kette , die auf die Beschreibung der geraubten Gegenstänide paß«,und einen Revolver gesehen hatte . Er hörte von Willig , daß dieser st,
Uhr in Basel für 60 Franken verkauft hatte . Lobositzki machte vn
seiner Bemerkung Anzeige bei der Basler Polizei . Währenddem fast
in Biningen ein Brand statt , bei welchem vier Menschen ums Leb«
kamen . Der Verdacht lenkte sich auf Leopold Willig , der sich i
Basel , wo sein jüngerer Bruder wohnte , eingemiethet hatte , es rs
folgte seine Festnahme und nunmehr war auch die hiesige Bchöst»
von der Anzeige verständigt . Die Untersuchung häufte ein solch!
Belastungsmaterial auf Willig , daß er unter die eingangs vorw
führte Anklage gestellt wurde . Schuster Willig , ist ein sehr verlow
mener Mensch , der in seiner Heimath , der Schweiz und in AM
Strafen erlitt und wegen Diebstahls auch aus der Fremdenlegm
gestoßen wurde . Bor den Geschworenen hielt er lange und nicht unM
schickte Reden , die auf ein vollständig mit sich und der MenfchP
zerfallenes Gemüth schließen ließen . Zur Verhandlung der Ankliq
verweigert « er jede Auskunft , was den Gang des Prozesses sehr a
schwerte . Die Herren Professor Goldmann von der hiesigen chir . Kli
nik und Bezirksarzt Dr . Warth -Müllheim , hatten Gutachten iidc
die Verwundung des Fräuleins Martha Schulze gegeben , m!
denen die Schüsse gräßliche Verwüstungen angerichtet haben , ei«
vollständige Lähmung einer Gesichtsseite , schiefen Mund , ein Augen
lied kann die Verletzte nicht schließen , ebenso sind große Schlingbe
schwerden vorhanden . "Eine Kugel wurde hier und eine in Steiio
aus dem Kopfe entfernt , sodaß eine dauernde Entstellung die Folz
sein wird . 21 Zeugen kamen zur Einvernahme , sowie ein Schrift
sachverständiger und ein Sachverständiger für Schießwaffen . Abend
8 Uhr sprachen die Geschworenen ein Schuldig und der Gerichtsh «
verhängte lebenslängliche Zuchthausstrafe über i«
Angeklagten . Derselbe nahm das Urtheil mit großem Gleichnnch
hin , er sagte nur , er habe die That nicht begangen . — In i«
Schweiz steht ihm die Anklage als Brandstifter bevor , als Schreib «
einer Anzahl Brandbriefe soll er sich schon bekannt haben . D°«
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sagte er bei seiner Verhaftung : Jetzt giebt es lebenlänAliches Zuchi'
Haus .

* St . Blaffe » , 24 . Jan . Der pr . Arzt Herr Dr . Schwör -!
voll hier Ist lt . „Brsg . Ztg ." an das Krankenlager der Mutter da
Kaiserin nach Dresden berufen worden . Schon früher hat A
Schwörer bei der Schwester der Kaiserin , als dieselbe in St . Blaßa
weilte , überaus gute Heilerfolge erzielt .

* Koustauz , 24 . Jan . Von einer merkwürdigen Schlasstch
wurde ein hiesiger Finanassiftent überfallen . Er kam , Nachdem «
in froher Gesellschaft etwas reichlich Sekt getrunken , auf dem Hrft»
Wege in die Nähe der Werste . Dort entkleidete er sich im GlaiM
er sei zu Hause . Er bettete sich hart am See -Ufer und schlief ein
Im Schlaf gerieth er ins Wasser und lief ein 'Stück 'weit in den S«
hinein , wo ihn Arbeiter bei Tagesgrauen , im Stehen noch inM
schlafend , bemerkten und mittels einer Gondel herausholten . D«
junge Mann liegt seitdem , schwer an einer Erkältung erkrankt , in
Spital .
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Aus den Nachbarländern .
* Stuttgart , 24 . Jan . General der Inf . z . D . Karl v. K n ö »

z e r , zuletzt (bis 1884 ) Kommandeixr der 26 . Div . , seit 1895 ä »
suite des Grew -Regts . Nr . 119 , Komwenthur des Ordens d«
vürtt . Krone , Großkreuz -des württ . Militärverdienstoödens und dck
Friedrichsordens mit Schwertern , Ritter des Eisernen Kreuzes !•
Kl . , ist 80 Jahre alt , gestorben . Mit ihm ist eine der kraftvoll ^
Erscheinungen aus den Reihen der Sieger vor Paris von uns 8«
schieden . Bei Billiers hat der Verstorbene einst als Oberstleutn ^
seine „ Zweiten Jäger "

zu Sieg und Ruhm geführt uNd wurde
selbst schwer verwundet . Im Alter von kaum mchr als 16 Iah «'
war Knorzer am 14 . Oktober 1836 in den württ . Militärdienst
getreten . Am 5 . Mai 1884 ist er als Generalleutnant zur Dis¬
position gestellt und gleichzeittg in den erblichen Adelstand erhobt
worden . Welcher Anhänglichkett sich der verdiente General b<

seinen früheren Untergebenen ersreute , das zeigten glänzend das $
des 40jährigen Jägerjubiläums im Juli vorigen Jahres , mtt W«
Knorzer gleichzeitig seinen 80 . Geburtstag ftiem konnte , and t« B
wieder das seltene Fest des 60jährrg «n Offizierjubilänms , das
kurz darauf am 4 . November beging . ^hd Stuttgart , 24 . Jan . In dem bekannten Konfettionsha «!
von Sonnenfeld ereignete sich heute ein schwerer Unglücksfall . 3*
Folge eines Defektes am Fahrstuhl wurde der mit der RevaraN
beschäftigte Schwager des Geschäftsinhabers von dem FahrM
erfaßt und ihm der Kopf vom Rumpfe getrennt ,

»
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Zezirksräth , Tuhr fast vollständig abgebrannt . Der angerichtete Schäden ist

Deutend . Vorläufig nimmt man an , daß ein schadhaftes Kamin
such und k Akianlassung zu diesem Brande war . Der „Luxhof "

, der ehemalige
t auf k gMshof , gehört lt . Str . Post zu den ältestm Gebäuden unserer
geeicht und kann als ein Wahrzeichen derselben angesprochen tverlden -
in BreiA * ist , bezw. war ,

'das höchste Wohngebäude Stratzburgs und hat
» angelst,^ üyt lokalgeschichtliche Bedeutung . Hier stieg 1444 Kaiser Sigis -
ce alt , ^ ab, an welches Ereigniß der von 'der Witkwe Albert sehrvrer Woch^ ^ stlerisch ausgestattete Sigismundsaal erinmett - Der „ Luxhof "

» ori V Mr bald nach dem Kriege als eine der ersten bayerischen Wirth -
lchastkn eingerichtet worden und war seit der Zeit eine ungemein be-
licbi gewordene Erholungsstätte hauptsächlich der Eingewanderten
.Worden, in der sich vorwiegend die besseren Kreise der Bürgerschaft
- Stelldicheins gäben . Glücklicherweise ist sowohl der

r .
rer Schst
° entgeh
Nrederŵ ,nsch mit k. ftUhlicyc isieuoicyciny gaoen . Viuancyerweiie in rvrvvyr oer

l ersten « niichti§ e Kaiser -Srgismmidsaal sowie die eigentlichen Wirthschafts -

* Stratzvurg , 24 - Jan . Der Luxhof , eines der ältesten hiesigen
«girizierhäuser und bekanntes bayrisches Bierlokal , ist heut« Morgen
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durch den Brand unberührt geblieben.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 25 . Jan .

Hofbericht . Setin« Königliche Hoheit der Großherzog er¬
teilte getsiiern Bormittag von lOs -s. Uhr bis nach 2 Uhr den nach-
^ annten Personen Audienz : Dem zweiten Biccpräsidcnten des
Mschen Militäroereins -Berbandes Oberstleutnant a . D . Platz in
Karlsruhe, dem Landgerichtspräsidenten von Berg in Waldshut , dem
zberlandesgerichtsrath Könige in Karlsruhe , dem I . Staatsanwalt
Aeiler in Freiburtz , dem Amtsvorstand Gchermen Regierungsrath
Khe in Pforzheim , dem Baurath Freiherrn von Bäbo und dem
^beramtsrichter a . D . Farenschon in Karlsruhe , dem Forstmeister
. D. Schmitt in Weinheim , den Staatsanwälten Dr . Kärchrr in

sreiburg und Baumgartner in Mannheim , dem Bezirks - und Kreis -
cherhebearzt Dr . Steffan in Donaueschingen . den Realschulvor -
zänden Dosch in Offenburtz und Weis in Billingen , dem außer -
.rbeirtlichen Professor Dr . Hettner an der Universität Heidelberg ,
nn Amtsrichtern Dr . Krauß in Philippsburg , Dr . Ladenburger
.n Mannheim , Dr - Levis in Pforzheim und Dr . Pfafferott in
Echopfheim , dem Gerichtsnotar a . D . Schlcinkofer in Ettlingen ,
j£nt Oekonomierath Frank in Pforzheim , dem Sekretär Zoeller und
dem Finanzaffeffor Horregger in Karlsruhe , dem Fincrnzasseffor
^lum in Donaueschingen , dein Oberförster Eberbach in Bonnidors ,
oem Gerichtsschreiber Huber in Billingen und dem Logenmeister
Liebe: in Karlsruhe . Nachmittags empfing Sein « Königliche Hoheit
dm Generalintendanten Dr . Bürklin zur Porträgserstättnng .
Abends 6 Uhr nahmen Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog
und die Großherzogin an dem Gottesdienst in der Schloßkirche theil ,
bei welchem Pfarrer Doerflinger von Jspringen die Predigt hielt .
Nach dem Gottesdienst empfingen Ihre Königlichen Hoheiten den
stfarrerin Privataudienz . Am Dienstag Nachmittag besuchten die
Großherzoglichen Herrschaften den Profeffor Schönkeber und dann
den Profeffor Keller in ihren Wohnutznen , sowie die Malerin Stro -
meyer , nachdem Höchsidiese 'lben vor einigen Tagen dem Galerie¬
direktor Professor Thvma in seinem Atelier « inen Besuch gemacht
batten. Abends wohnten Ihre Königlichen Hoheiten dem Konzert
cn, welches der Violinvirtuose Pablo de Sarasate mit FräU Berthe
Marx - Goldschmidt im MuseumSsaal gaben .

f ] Die Fürstin zurstöippe ist gestern Abend 8 Uhr 4 Min .
von Straßburg wieder hier eingeiroffen .

* Nassfest . Bei Ihren Excellenzen dem Minister des Großher¬
zoglichen Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten Herrn von
Kr all er und Frau von Brauer hat Dienstag Abend ein größe¬
res Ballfest stattgestmden , welches S . Gr . H. Prinz Maximilian
durch feine Anwesenheit beehrte. Unter der großen Zahl von Gästen ,
welche oer ergangenen Einladung gefolgt waren , waren auch lt .
Krlsr. Ztg . " die Erste und Zweite Kammer der Ständeversammlung

durch zahlreiche Mitglieder vertretm .
= Die Varade der Garnison am Geburtstage des Kaisers

wird nicht , wie im heutigen Inserat angegeben , auf dem Marktplatz ,
sondern auf dem Schloßplatz stattfinden .

MMtärvereinsveröand . Der bisherige 1. Vizepräsident
des Militärvereins -Verbandes , Oberst a. D . Rheinau , hat S . K. H.
dem Großherzog die Bitte unterbreitet , ihn wegen leidender Gesnnd-
beit seiner Stellung zu entheben. S . K. H. der Großherzog haben
Sich zu Höchstihrem Bedauern im Hinblick auf die vorgetragenen
Gründe veranlaßt gesehen , diesem Ansuchen stattzugeben , wobei
Höchstdieselben der besonderen Anerkennung für die vielseitigen Ver¬
dienste des Genannten um die Militärvereinssache Ausdruck gaben ,
il» Stelle de ? Obersten ä. D . Rheinau wurde von S . K. H.
dem Großherzog der Generalmajor z. D . Fritsch in Karlsruhe
zum 1 . Vizepräsidenten des Militärvereins -Verbandes ernannt .

Ara « FlauL ff. Die Gattin des Kammersängers Fritz
Plan! ist gestern Abend 9 Uhr gestorben. Acht Tage nach dem Be¬
gräbnis; ihres Mannes , den sie seit seinem folgenschweren Ui»-
glück im Hoftheater nicht mehr gesehen und über dessen besorgniß -
megenden Zustand sie lange im Hinblick auf ihr eigenes
schweres Leiden hinweggetäuscht wurde, ist Frau Plank dem Gatten
im Tode gefolgt Md die bedauernswerthr Kinderschaar ist in wenig
Tagm vater - Md mutterlos geworden. Das herzliche Mitleid der
»ettesten Kreise der Bevölkeeung wendet fich dm so hart Betrof -
smen zu.

* Made- er i« Amerika , In Rew-Aork starb am 12. d. M .
der Präsident der Deutschen Sparbank , eines der größten derartigen
Ästitute des Landes , Philipp Bissinger , im Alter von 72 Jahren .
8r war in dem badischen Fleckm Flehingm geboren und kam im
Jahre 1849 nach Amerika.

X Postalisches . Vom 1. Februar ab werden für Postpackete
»ach dm Schutzgebieten Deutsch-Neu-Guinea , Deutsch -Ostafrika ,
Deutsch-Sübwestafrika , Kiautschou , nach den deutschm Postanstalten
m Apia , Shanghai , Tientsin und nach einer Anzahl überseeischer
Länder — Ceylon , China , Japan , Niederländisch -Jnbim , Persien ,
^ traits -Settlements , Südafrikanische Republik — zwei Porto -
wlfen, für Postpackete bis 1 kg und für solche über 1 bis S kg
Mch Persien und der Südafrikanischm Republik über 1 bis 3 kg )
Aüer Herabsetzung der deutschm Seebeförderungsgebührm einge-
whrt. DaS Porto ermäßigt sich für Postpackete bis 1 kg um 1 Mk .
A^ Pf .» für solche über 1 Kg. um 80 Pf . Ueber das - Nähere er-
kheilm die Postanstaltm aus WMsch Auskunft .

* D -Wage «. Das Mschweiler Unglück hat die Bedenken gegen" » D»Wagen verstärkt , indem nammtlich in Fällm der Gefahr die
einzigen Ausgänge an den Enden des Wagens als Nicht aus -

*«hmd erscheinen. Auch der „Elf ." liefert «inen Beitrag zu dieser
Der mn 3,15 Abends in Kolmar «intreffmde D -Zug konnte

^ dieser Tage in Folge deS Andranges der EinsteigeNdm tmrch die
^ uigen Thüren nicht siüoell genug leeren und setzte sich wieder in
?»^ 8«ng , ehe die letztem Passagiere ausgestiegm warm . Bor zwei
Vnsonen schloß sich unvermuthet die Thür uNd ste kminten so dm'

erst verlassen , als er sich schon in Fahrt befand . Da auch die
ichturrg , die Thüren auf der einm Seit « nur zum EiNsteigen
auf der andern nur zum Verlassen des WagmS zu bestimmen ,
angezeigt erscheint, lo dürfte man wohl nicht darum herum

in Zukunft mchr Ausgänge aus dm D-Wagm oouTnsehen.

_ -saolslye Presse._
Hroüh . Kouservalorium für Musik . Diis 6. (eine

geschobene ) Vorspiel der Ausbildungsklassen , welches am 19 . Januar
stattfand , hatte folgendes Programm : 1. a) Abmdlied , b) Canon
von St . Krehl (Frl . Karoliue Klamm). 2. Reverie für Bioliue von
H. Bieuxtemps (Frl . Anna Freytag ). 3. Thema con variazioni
für Harfe von I . Thomas (Frl . Eleonore Sommer ).
4 . a) Etüde von A. Imsen , b) Nocturne von F . Chopin , o >Menuett
von H. v . Aiickwitz (Fräulein Bertha Leipheimcr). 5 . Rhapsodie
g-molt von I . Brahnis (Herr Oscar Ulmer) . 6. Konzert Ds-äur ,I . Satz von W . A . Mozart (Fräulein Erika Becker). Das nächste
Vorspiel (Vorbereitnngsklassen ) findet Montag dm 29 . Januar ,
Abends 67 * Uhr im Konzertsaal der Anstalt statt .

SB Zlaturunsseufchaftsichcr Derei « . Herr Hofrath Dr . Leh -
m a n n wird in der Sitzung am Freitag , 26 . Jan . , im Hörsaal der
Pbhfik (technische Hochschule ) über Struktur , System und magnetisches
Verhalten flüssiger Krystalle einen Vortrag halten . Derselbe beginnt
halb 9 Uhr.

X Der Rudervereiu „ Sturmvogel " hielt am Mittwoch , den
17 . d . Mts . seine satzungsgemäße ordentliche Generalversammlung
ab . Der Jahresbericht des Vorstandes giebt einen Ueberblick über
die Thätigteit des Vereins im vergangenen Jahre , sowohl über die
sportlichen Leistungen , als auch über die gesellschaftlichen Veran¬
staltungen . Die Zahl der Mitglieder hat sich in erfreulicher Weise
vergrößert . Das Bootsmaterial , welches durch Neuanschaffungen
vermehrt wurde , befindet sich in vortrefflichem Zustande . Besondere
Anerkennung fand der Rechenschaftsbericht des Kassiers , der in seiner
sorgfältigen Ausarbeitung einen äußerst günstigen Abschluß des ver¬
gangenen Rechnungsjahres 'darlegte . Nachdem der vom Vorstande
gestellte Antrag aus Eintragung des Vereins in das Vereinsregister
des Großh . Amtsgerichts Karlsruhe einstämmig angenommen war ,
wurden einige durch diesen Beschluß bMngte Aenderungen der Satz¬
ungen vorgenommen . Der Gesammffvorstand nahm hierauf seine
Entlastung und wurde ihm von Seiten der unterstützmden und der
ausübenden Mitglieder in herzlichen Worten für seine seitherige
Thätigkeit gedankt . Bei der daraus folgmden Neuwahl des Vor¬
standes und Ausschusses wurden zuM weitaus größten Theil dir bis¬
herigen Vorstands - bezw. Ausschußmätglieder durch Akklamation
wieder gewählt . Hieraus schloß der Vorsitzende die Generalver¬
sammlung mit Worten des Dankes für 'die Mitwirkung der nnter -
stützenden und der ausübmd 'en Mitglieder währerid des vergangenen
Jah '.es , und sprach die Hoffnung aus , daß auch das kommende Jahr
für den „Sturmvogel " ein glückliches und erfolgreiches sein möge.

> Der Verein ehem . Kaiser -Grenadiere , Regiment 110 , hielt
am 20 . Januar in seinem Vereinslokal Gasthaus zum Ritter seine
diesjährige Generalversammlung ab , die recht zahlreich besucht war
und einen schönen Verlauf nahm . Der 1 . Vorstand Reu begrüßte
die Kameraden , forderte sie auf , die Kameradschaft stets hoch zu
halten und endete mit einem begeistert aufgenommenen Hoch auf
Kaiser und Großherzog . Nachdem der Schriftführer , Kamerad
Stähle , den Geschäftsbericht und Kassier Hiller den Rechenschafts¬
bericht verlesen hatten , sprach der 1 . Vorstand denselben für ihre
treue Arbeit im Verein den wohlverdienten Dank aus . Die hier¬
auf vorgenommene Wahl des Gesammtvorstandes hatte folgendes
Ergebnis ! : 1 . Vorstand Kamerad Neu , 2 . Vorstand Kamerad
Schweinshaut , Schriftführer Kamerad Stähle , Kassier Kamerad
Hiller , Beisttzende Kameraden Häffner , Dolland , Geiger , Breining
und Schumacher , Lokalbeamter Kamerad Beisel . Zur Feier des
Geburtstages des Kaisers aM 27 . d. Mts . wurde ein Familienabend
im Vereinslokal projektirt .

-f- Der Schweizer -Unterstütznngsverei « „Helvetia " Karls¬
ruhe , gegründet 1877 , hat im Jahre 1899 bei 355 Mk . Einnahmen
für Unterstützung und Darlehen an bedürftige Landsleute 309 Mk .
verausgabt . Unterstützt wurden 345 Durchreisende mit 30 Pfg .
bis 1 Mk . 60 Pfg ., und zwei kranke Schweizer wurden auf
Vereinskosten in ihre Heimath befördert . Der Mitgliederbestand
des Vereins ist auf 1 . Januar 1900 : 2 Ehren - , 32 aktive und 7
passive Mitglieder , zusammen 41 . Es ist höchst bedauerlich , daß so
viele hier ansässige Schweizer dem Verein , dessen Haupttendenz
Bethätigung der Nächstenliebe an seinen Landsleuten ist, fern
bleiben , sodaß fast ausschlietzlich junge Handwerkern die zu ihrer
Ausbildung hier arbeiten , den Verein bilden , und dadurch stets
fori ein großer Mitgliederwechsel stattfindet . Infolge deffen sind
auch die geselligen Anlässe gering . Es wurden im Berichtsjahre
abgehalten : am 11 . März das Stiftungsfest , und am 9. Dezember
die Christbaumfeier , und beide verliefen zur vollständigen Zufrieden¬
heit der Mitglieder , wie auch der zahlreich erschienenen Gäste . Das
Lokal befindet sich im Restaurant zur „Blume " Zirkel 28 , wo
alle 14 Tage , Samstags , geschäftliche und jeden Samstag gesellige
Versammlungen stattfinden . Präsident des Vereins ist Herr Albert
Weber , Malermeister , Waldhornstraße 68 . Es wird den hier
wohnenden Schweizern dringend ans Herz gelegt, dem Verein bei-
zutrrten , um die Tendenzen desselben unterstützen zu helfen .

P . Fulder -Narren -Abeni » ! Um der vielgepriesenen , narr¬
heitsvollen Tollität dem Prinzen Karneval anläßlich seiner erst¬
maligen Auffahrt im neugebackenen 20 . Jahrhundert mit fuldischer
Wuchtizität und Eleganz pflichtschuldigsten Tribut zu Füßen zu
legen, hatten „ die Drei des Fuldischen Reiches" ihre Getreuen aus
Samstag Abend zu einem großen humoristischen -karnevalistischen
Fulder -Abend mit Damen aufgeboten . Solchem Rufe mit Ver¬
gnügen folgend , sind die fuldischen Unierthanen denn auch zahl¬
reicher als je herbeigeströmt und lange vor Beginn waren Saal und
Galerie der Gesellschaft Eintracht dicht gefüllt mit einer er¬
wartungsvoll fröhlich gestimmten Narren -BersamMluntz , welche
durch - die überaus originessen Fest-Toiletten und hmnoristischen
Kopfbedeckungen, namentlich der zahlreich vertretenen Fulderinnen ,
ein entzückend echt karnevalistisches Bild darbot . Nachdem die
fuldische Hauskapelle in besonderer Gala -Uniform die närrischen
Festlichkeiten «ingeleitet , und eines der fünf , für diesen Abend extra
hausgemachten Faschings -Lieder die Halle durchbraust hatte , erschien
unter Pauken - und Trommetenschall das Fulder -Präsidium der 3
in närriskch-fuldischer Ausstattung auf der Bühne , um die tief¬
geehrte hochansehnliche Narren -Festversammlung mit einer grandios
fulminanten Narren -Rede zu begrüßen . Diese mit allerhand
zarten und unzarten Anspielungm politischer und lokaler Natur
stark durchwachsene Eröffnungs -Pauke der 3 wurde von den In¬
sassen deS fuldischen Reiches mit närrischer Begeisterung andachts¬
voll entgegengenommen . Sodann begann , Schlag auf Schlag
folgend , ein angemessen luftiges Programm sich abzuwickeln, das in
Bezug auf Reichhaltigkeit , köstliche Zusammenstellung und humor¬
volle Durchführung den aus diesem Gebiet schon längst als her¬
vorragend bekannten Fuldern alle Ehre machte und das sicherlich
allen , selbst den verwöhntesten Erwartungen eines fuldischen Audi¬
toriums vollauf gerecht wurde . Reichlicher Beifall lohnte die
Gesangs -Bortr '

äge der Fulderin , Fräulein Rettich , welche die Zu¬
hörer durch ihre prächtige Stimme wie durch temperamentvollen
Dortrag hinzureitzen verstand , ferner die Darbietungen des Fulder -
Quartetts , die Einzel -Vorträge der Fukder Oxenius , Wilser , Elzer ,
Schoenemann . Haumesser und Felder , und einen durchschlagenden
Heiterkeits -Erfolg haften auch die Vorführungen einer Distanz -
Reiterei , einer Original -Schuhplattler - und Tänzer -Gesellschaft ,
deren Leistungen das denkbar Unmöglichste stressten, sowie auch die
mit amüsanten Kalauern reichlich gesätftgten Wider aus

~
dem

_ ;_ _ _ Sette S.
Kasernenleben zu verzeichnen, welch letztere durch di« unwidersteh¬
liche Komik der 4 Rekruten (Schoenemann , Nos , Kopp und Schisser)
als eine besonders originelle Aufführung hervorgehoben werden
kann . Die Klavierbegleitung der einzelnen Vorträge lag in den
bewährten Händen des Herrn Musikdirektors Scheidt , der auch für
die etwas leichter geschürzte Muse der Fulderei seine geschätzte Kraft
jederzeit gerne zur Verfügung stellt, was auch an dieser Stelle
dankbar anerkannt zu werden verdient . Daß unter solchen Um¬
ständen eine ächte ftöhliche Kamevals -Stimmung bis lange nach
Ätitteruacht die Fulder zusammengehalten . versteht sich wohl von
selbst und hochbeftiedigt von den erlebten heiteren Genüsse» zog«
die allzeit seßhaften Fulder allmählich nach Hause. Vivat sogusns !

« Zithcrvcrcin . Am Samstag , den 20 . d. Mts . veranstaltet «
der Zitherveiein Karlsruhe im Hotel Monopol ein« Abendunter -
haltung mit Konzert , welche sich eines äußerst zahlreichen Besuches
zu erfreuen hatte . Unter der vorzüglichen Leitung des Dirigenten
Herrn Zitherlehrer Jllich wurden die einzelnen Nummern des Pro¬
gramms mit großer Präzision zum Vortrag gebracht und fanden bei
den Zuhörern reichen Beifall . Hern Har 'dock verschönte Vas Fest
durch den Vortrag einiger Sieber unter der gediegenen Klavierbe¬
gleitung des Herrn Hensler und wurde dafür durch reichen Beifall
belohnt . Den Schluß des Programms bildete ein gemüthkicheS
Tänzchen .

§ Kachseschädigung . In der Nacht vom 20 ./21 . d. Mts .
wurde einem Kaufmann in der Kreuzstraße an seinem Schaufenster
von dem Oberlicht der Scheinwerfer zerschlagen , die Schnüre am
Ronlleaux abgeschnitten und in letzteres mehrere Löcher geschnitten
und dadurch dem Eigenthümer ein Gesammtschadm von 85 bis 90 M .
zugefügt .

§ Ladenbrände . Am 23 . d . Mts . Abends zwischen 5 und 6
Uhr ist in einem Laden in der östlichm Kaisrrstraße dadurch Feuer
ausgebrochen , daß eine Gardine zu nahe an ein brennendes GasUcht
kam. Der Schaden an Gardinen und Stoffen beträgt ca. 80 Mark .
— Ein weiterer Brand entstand gestern Abend halb 9 Uhr in einem
Kleiderladen in der Kriegstraße . Es wurde «in Gebändeschaden von
2—300 Mark und ein Mobiliarschoden von 4—600 Mark verur¬
sacht. Das Feuer war , als die Fmerwehr ankam , bereits ge¬
löscht.

Handel «nd Verkehr.
Mannheimer Kffektenvörse vom 24. Jan . An der heutigen

Börse wurden Badische Anilin - und Sodafabrik ä 395 M ..
(+ 2 pCt .), Badische Rück- und Mitversicherungs-Attien i 300 M .
(—40 M .) und Mannheimer Versicherungs-Aktien & 425 M . umge-
Gesucht waren Aktien-Gesellschaft für chemische Industrie -Aktien
ä 123 pCt . , während in Eichbaum-Brauerei -Attien ä 170 pCt . Ma¬
terial erhältlich blieb.

Mannheimer HetreidemarKt vom 24. Jan . Es notiren ver Tonne
cif Rotterdam : Weizen: Red Winter il Jan .-Abl. 127 bis — M .,
Kansas Nr . il Jan .-Abladung 123 bis — M . , Northern Spring
Nr . I Jan .-Abladung 128- M .. Ulfa 122—132 M . , Besserer
Azima 130 —140 M ., Nicolajeff — .— M „ Krim — M .,
Saxonska 132 —135 M . , Riimäner 128—130 M . , Laplata f. a . q.
Jan .-Febr -Abladnng 122 M . bis 132 , beffere Sorten — M ..
Uruguay —.— M . , Sibir . neuer —.— M . Roggen : Russischer
9 Pnd I0/ l6 105 bis — M . . Amerikanischer Western — bis — M .
Hafer : Russischer 96 bis 106 M . , Amerikanischer 105 bis — M .,
Norddeutscher —.— M . Gerste : Russische Fnttergerste 104/05 M .
Mais : Mixed 78.— M., Laplata Ryetenns alter Ernte 78/79 M .,
dto. per Juni -Juli — M . , Donau -Mais —.— M . — Tendenz :
auf höheres Amerika angenehmer.

Magdeburg , 24. Jan . Zuckerbericht . Kornzucker excl .
von 92 pCt . —.- . neue — , Kornzucker excl . 98 pCt .
Rendement 10.35 bis 10.50—, neue —.— bis — . Nachprodukte
excl. 75 pCt . Rendement 8.15—8.40. Ruhig . Brodraffinade I
23 .75 bis 00 .00 , Brodraffinade li . 23 .50-- .—, Gem. Raffinade mit
Faß 23 .50 bis 24.— , Gem. Melis i . mit Faß 22 .87-/,—23 .—. Ruhig .
Rohzucker 1. Produkt Trausito f. a. B . Hamburg ver Januar
9.67 V« G., 9 .75 Br . , ver . Febr . 9 .677 , G . . 9.72" , Br . , per März
9.70 G . . 9.72 '/, Br ., per Btai 9 .80 G. , 9.82-/- Br ., per Ottober -
Dezember 9.3277 G ., 9.40 Br . Ruhiger .

Wien , 24 . Jan . (Getreidemarkt.) Weizen Dezember 0 .00 ,
Herbst 7.91 , Roggen Dezember 0 .00 , Herbst 0.00 , Mais Dezember
6.79 , Hafer Herbst 5 .37 , Dezember 5.30, Reps Dezember 11.80 .

Zserki « , 24. Jan . Spiritus , 50er 66.60, 70er 47.—.
Kamvurg , 24 . Jan . Kaffee good average Santos , Schluß -

Kurse , per März 36 Pf . , per Mai 367. Pf .
Amsterdam 24 . Jan . Weizen per März —, per Mai — ,

Roggen per März 131 , per Mai 130, per Oktober 125 . Leinöl
loco 247 . , per Februar 247 -, per März -Mai 247, , per Juni -August
247 . , per Sept .-Dezember 237. , Banca -Zum loco 727 . , Billitonloco
717 . .

Hfaris , 24. Jan . Weizen per Januar 19.15, per Februar
19 .15 , per März -April 19.65, per März -Juni 19 .65. Matt .
Roggen per Januar 14 .15, per Januar -April —.— , per
März -Juni 14 .—. Ruhig . Mehl , ver Januar 25 .30, per Februar
25 .30 , per März -April 25.85 , per März -Juni 26.15. Matt . Rüböl
per Januar 577, , per Februar 577« , per März -April 58 , per
Mai -Augnst 597 « . Ruh . Spiritus per Januar 377 », per Febr . 37% ,
per März -April 38 , per Mai -August 38. Ruhig . Zucker , weißer »
Nr . 3 , per 100 Kilo, per Januar 29 , per Februar 29 ‘/4 ,
per März -Juni 297 «, per Mai -August 307, . Matt . Wetter : Regen .

London , 24. Jan . Silber 277 -.
London , 24 . Jan . 17. Uhr. M e t a l le. Kupfer g. H. 70 Pfd . St .

10 Sh . 0 P . , 3 Mt . 71 Pfd . St . 0 Sh . 0 P ., Zinn Straits 120 Pfd . St .
00 Sh . 0 P .. 3 Mt . 117 Pfd . St . 10 Sh . 0 P ., Blei . span . 16 Pfd .
St . 13 Sh . 0 P ., engl. 16 Pfd . St . 10 Sh . 0 P . , Zink, gew . Marken
22 Pfd . St . 2 Sh . 6 P .. best. 22 Pst . St . 10 Sh . 0 P .. Schott .
Roheisen - Warr . 69 Sh . 6 P . 5 Uhr . Kupfer 71 Pfd . St .
5 Sh . 0 P ., 3 Mt . 71 Pfd . St . 00 Sh . 0 P . Makler -SchlußpreiS
71 Pst . St . 5 Sh . 0 P . bis 71 Pst . St . 10 Sh . 0 P . , best . Selected
76 Pfd . St . 7 Sh . 6 P . , strong Sheets 00 Pfd . St . 00 Sh . 0 P ., Zinn
Sttaits 120 Pfd . St . 7 Sh . 6 P . , 3 Mt . 117 Pfd . St . 10 Sh . 0 P .,
engl. 125 Pfd . St . 10 Sh . . Blei . span. 16 Pfd . St . 1 Sh . 3 P .,
engl. 16 Pfd . St . 10 Sh . 0 P . , Zink. gew. Marken 22 Pst .
St . 2 Sh . 6 P . . best . 22 Pfd . St . 10 Sh . 0 P .. gew . schles. 25
Pfd . St . 5 Sh . 0 P . Schott . Eisen-Warr . 69 Sh . 47, P . Talg ruhig .
Begehr mäßig , für Hammel- und Rindettalg Preise unverändert .
779 Faß verkauft. (Str . P, )

Liverpool , 24. Jan . Baiimwollenmarkt. Schluß . Tages -Jmport
12,000 , Umsatz 12,000 Ballen . Amerikaner gedrückt, v,a niedriger .
Surats unverändert .

Mo de Janeiro , 23. Jan . Wechsel London 7 --/^

Hopfe «. Mannheim , 22 . Jan . Im WeseMichen fanden
in 'der letzten Woche Hopfen in der Preislage von 70 —90 Mk . per
50 Kilo Nehmer ; der Expott betheiligte sich wenig am Einkauf ,
Die Lagerbestände haben sich nicht unwesentlich reduzirt , und t& ist
daher nicht ausgeschlossen, daß die Eigner ihre Forderungen er¬
höhen werden . Es notiren in Nürnberg : Mattthopfen 52 —78
(50 —75 ) , Gebirgshopfen 68—90 (65 - 87) . Hallettauer 45 —93
(45 — 90 ) , Hallertauer Siegel 65 —110 (65 —110) , WürttemLeraer
60 — 100 (60— 100 ) , Badssche 65—106 (65—105) , Spalter 80
bis 115 (80—115 ) , Elsässer 55—88 (55—85). Polen 65 —95
(65 —95 ) Mark per 50 Kilo . (M . G.-A.)
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Preise vom 14 . Januar bis 21 . Januar 1900 .

Erhebungrorte

Konstanz . .
Markdorf . . .
lleberlingen .
Psullrndorf . .
Meßkirch . . .
Stockach . . . .
Radolfzell . . .
Singen . . . .
Hil,Ingen . . .
Engen .
BiUingen . . .
Löfsingen . . .
Bonndorf . . .
Echopfheim*) ,
Rändern . . . .
Müllheim . . .
Staufen . . . .
Freiburg . . .
Breisach . . .
Waldkirch . . .
Emmendinge»
Endingen . . .
Kenzingen. . .
Ettenheim . .
Lahr . . . . t .
Kehl .
Haslach . . . .
Wolsach . . . .
Offenburg . . .
Oberkirch *) . .
Achern*) . . .
Bühl .
Rastatt . . . .
Karlsruhe *) .
Durlach . . . .
Breiten *) . . .
Typingen*) . .
Bruchsal*) . .
Mannheim . .
Weinheim*) .
Wies loch *) . .
Sinsheim *) . .
Neckarbischofsh
Mosbach* ) . .
Eberbach *) . .
Boxbng * ! . . . .
Tauberbischofshei
Wertheiin*) .

*) Preise ,
Geschäften bezw

eiin*)

t*)
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IGO Kilogramm .
.* n * b .4 b .* b .A b -A | b .M b jl b .H b
16 50 17 50 15 — 15 50 15 6 4 — 7 40 5 50
16 — 16 5C 14 — 15 _ 13 56 4 — 3 — 6 _ 5 —
16 21 1591 14 16 — 13 93 3 6o 3 20 — — 5 50
16 10 16 02 14 24 14 64 14 32 — — 2 — 6 — 5 —
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fürr (Betreibb zw . Futte
Händlern, Müllern, F

rartlkel nach Erhebnng bei größeren
uhrleuten und Landwirthen.

ßtzonkurfe Sn Bnden .
Durlach . Schuhmacher Josef N e u g eb a u e r in Durlach . Kon -
.. . kur - verwalter Rechnungssteller Peter Schmidt in Durlach .

KonkurStorderurgen sind bis zum 13 . Februar - ei dem Ge-
- richte anzumelden . Prüfung 'der angemeldeten Forderungen

20 . Februar .
Breiten . Kaufmann Robert Oeckel in Gondelsheim . Konkurs¬

verwalter Rechtsagent Mauchert hier . / Konkursforderungen
sind bis zum 10 . Februar bei dem Gerichte anzumelden .
P '. üfrng der angemeldeten Forderungen 20 . Februar .

Pforzheim . Mechaniker August Voegt hier. Konkursverwalter Kauf¬
mann Otto Hugentobler hier. Konkursforderungen sind bis zum 28.

,, Februar bei dem Gerichte anzumelden. Priifung der angemeldeten
Forderungen 14. März .

Telegramme der „ Bad . Presse " .
(Originalmeldungen des Wolff 'schen Depeschenbureaus " und des
? i_. „Bureau Herold "

.)
— Berlin , 26 . Jan . Ueber die Flottenvorlage wird ,

lt . Frkf . Z . , heute im Bundesrath die_,endgiltige Abstimm¬
ung stattfinden .

England nnd Transvaal .
Wie uns ein Telegramm aus London meldet, wirkte das von

General Bull er gestern, Mittwoch , früh veröffentlichte Telegramm
daselbst außerordentlich deprimirend , obwohl es sich noch in
ziemlich unklaren Wendungen ergeht und nichts von der völligen
Niederlage resp . der Ergebnißlosigkeit nnd Zurückweisung
aller Vorstöße der Engländer meldet, über die inzwischen Privat -
telegramme mehrfach Nachrichten bringen . Die „ Times " erklärt ,
Bulkers Telegramm könne die schwere Spannung nur erhöhen.
Es sei klar , daß General Warren in den letzten zwei Tagen
nicht avancirt sei. Man müsse das Resultat des Angriffes
auf den Spionkop mit Muth und Kaltblütigkeit erwarten .

= London , 25 . Jan . Während des ganzen Krieges hat nie
eine so ängstliche Spannung in London geherrscht, als wie
gestern, da man weiß , daß B u l l e r s gefährlicher Angriff auf
den Spionskop eine Entscheidung in den bisher so gut
wie ergebnißlosen tagelangen Kämpfen am Tugela herbeiführen
muß und daß wahrscheinlich das S ch i ck s a l v o n L adys mi t h
sich damit entscheidet. Man weiß auch, 'daß diese entscheidende Aktion
Lullers gestern Morgen in der' Hauptsache ausgef ührt
sein muß . Da nun bisher noch kein « offizielle Nach¬
richt vorliegt , ist die Besorg niß auf den höchsten Grad ge¬
stiegen. Frkf . Z .

— London , 25 . Nov . Während des ganzen gestrigen Mittags
waren die Minister aus dem K r i « g s a m t , um die Nach¬
richten Bullers zu erwarten . Die Abendblätter erklären den gestrigen
Tag für den s o r g e n v o l l st e n seit Beginn des Krieges . (Ff .Z .)

3?0ttt östlichen Kriegsschauplatz .
--- London , 24 . Jan . Aus L a d y s m i t h wird dom 23 . ge¬

meldet : Die Einschließung der Stadt sei dichter als je.
Das Bombardement dauere fort .

— Lourericv Marqnez, 24 . Jan . Wie das Reuteriche
Bnrea » meldet, ist heute hier eine Depesche aus Prätoria
eingegangen,die nähere Einzelheiten über das Gefecht bei
Olivier Hoek enthält . Danach ersetzten dir Engländer4— 6m«l täglich ihre ermüdeten Soldaten durch frische
Mannschaften. Die Bure « verloren 1 Todten und 2 leicht
Verwundete . Bei den Bnrentruppen herrscht zuversicht¬
liche Stimmung . Die britischen Truppen erlitten
schwere Perl » sie. venera ! Botha übernahm den Oberbefehl
über die Truppen auf dem Spionskop ; Genera ! Lronje wurde
anderwärts h

'
nizesaiidl . In dem nördlichen Lager der Eng¬länder herrscht Verwirrung . Man sah , wie die Truppen

sich zirllss hin

*

* und herbewegten .

Eins der großen Maximgeschützr der Buren kam gestern
zeitweilig in Unordnniig , wurde aber bald reparirt . Der
Präsident des Oranjefreistaates, Steijn , ist selbst im
Feuer gewesen. Er ging in die vordersten Positionen, die die
Freistaatbnren iiine hatte» , nnd munterte sie auf. Dies
Verhalten rief ungeheuren Enthusiasmus hervor.

— London , 24 . Jan . Ans Durban ist folgendes
Privattelegramm angelangt: General Warren versuchte
gestern wiederum vergeblich seine Verbindung mit dem
Zentrum wieder herzustelleu. Er stürmte zweimal er¬
folglos den zwischen den beiden englischen Heereskörpern
liegenden Spions Kop . Die beträchtlich verstärkte« Bure»
halten nördlich von Warrens Stellung die Straße nachActon Homes , nordöstlich den die englischen Stellungen be¬
herrschenden Spions Kop . General Bullers Anstrengungen ,Warren zu Hilfe zu kommen, sind erfolglos ge¬
blieben. (M. N. N .)

— Brüssel, 24 . Jan . Heute Nacht sind Hierselbst De'
peschen ans Prätoria eingetroffen , die das endgültigeScheitern des Vormarsches des Generals Warren
gegen Ladysmith bestätigen . Die Buren schreiben sich den
vollständigen Sieg zu. Die Armee Wnrren's erlitt
derartige Verluste , daß sie bis auf Weiteres kampfun¬fähig ist . (B. T.)

= Brüssel , 25 . Jan . In den Kreisen der Ttansvaalgesell -
schaft wird bei dem völligen Scheitern 'des Umgehungsplans des
General Warrens , die Kriegslage dahin zusüiNmengesaßt , daß
Warren jetzt einen verzweifelten Frontangriff gegen die fest«
Position der Buren wagen muß , weil sonst 'das ganze Armee -
korpsBuIlers , die Tugela rm Rücken, in eine äußerst ge¬
fährliche Situation geräth . Man zweifelt hier , daß
das Korps eine derartigen Aufgabe wird erfüllen können . Was
angeblich über bevorstehende Vermittelungen verkantet , wird hier als
leere Kombination erklär ». B . T . ^ ,

Vom südlichen Kriegsschauplatz. : .
— London , 25 . Jan . Das Kriegsamt veröffentlicht

folgendes Telegramm , welches von Lord Roberts vergangene
Nacht über die Kriegsoperationen am Oranjefluß eingetroffen
ist : K a p st a d t , 24 . Jan . 10 Uhr 30 Min . Eine kleine Kolonne
hat sich vom Oranjefluß nach R o o i p a n begeben, um dort die
Operationen , die dort am 21 . Janu 'ar statt¬
fanden , zu unterstützen . Zahlreiche Kanonenschüsse
wurden mit den Vorposten der Feinde gewechselt. Wir hatten einen
Verwundeten . General F r e n ch berichtet, daß am 22 . ds . Mts . öst¬
lich und nördlich die Gegend von Bastard Neck ausgekund¬
schaftet haben , ohne dort den Feind angetroffen zu haben . Die
Buren befanden sich in großer Stärke bei Hecoster Farm .
Die Lage ist unverändert . (Frkf . Z .) t

Das Ausland .
— Merlin , 25 . Jan . Wie die „Post " erfährt , ist dem in der

Delagoa -Bai aufgebrachten deutschen Segelschiff „Hans
Wagner " von den britischen Behörden in Port Elisabeth aufge¬
geben worden , die von ihnen als Kriegskontrebande bezeichne-
ten Güter zu löschen . Das Schiff ist darauf weiter gesegelt.

— Maris , 25 . Jan . Der „Libre Parole " znfolge richteten
gestern 500 Studenten Glückwünsche au das Burenvolk ,an den Präsidenten Krüger nnd den Obersten Graf Villebois .— Maris , 24. Ja ». Dem „Matin " zufolge wird der Mnister
des Aeußern , Delcass « , demnächst in der Kammer über den
Zwischenfall mit dem französischen Schiff „Cordova " inter -
pellipt werden, das zu Beginn des Krieges von den Englän¬
dern in der Delagoabai angehalten worden war . Das Blatt
fügt hinzu, die Regieruug besitze nunmehr alle Aufklärungen in dieser
Angelegenheit, die keinerlei Anlaß zu irgend welchen diplomatischen
Beschwerden gegeben habe. Der Fall der „Cordova " sei von dem
des deutschen Dampfers „Bundesrath " grundverschieden gewesen .

Auszug aus den Standesbüchcr» Karlsruhe.
Eheaufgcbote :

23. Jan . Wilhelm Bauer von hier, Photograph hier, mit Julie Stählevon Lenzendorf.
23. " Julius Waizmann von hier, Steindrucker hier, mit Luise

Fütterer von Rothensels.
Ehes chließungen :

23. Jan . Friedr . Rückher von Freiburg , Installateur hier, mit Lina
Rothermel von hier.

23. „ Ludwig Catoir von hier, Maler hier, mit Pauline Kips von
Crailsheim .

Geburten :
18. Jan . Oskar , V. Josef Jäger , Briefträger .19. , „ Friedrich Johann , D. Friedr . Schreyer, Kutscher .20. „ Bertha , V. Wendelin Hilberer, Taglöhner.20. „ Martha , V. Jobann Bischofs , Former.
22. „ Sofie , V . David Hauß , Bahnarbeiter .
22. „ Heinrich Arthur , V. Jakob Ludwig Baumgarten , Bautechniker .23. „ Hilda Anna Maria , V. Karl Möflinger, Wirth .
23. „ Elisabeth Anna , V. Franz Holzschuh , Steuerkontroleur .23. „ Günther Eberhard , V. Theod. Moninger , Brauereidirektor.24. „ Elsa Helena , V . Karl Krenkel , Kaufmann .

Todesfälle :
22. Jan . Leopoldine Kuri , alt 62 Jahre , Wittwc des Reserveheizers Jak .

• Kuri .
22. „ Emil , alt 1 Jahr 10 Monate 7 Tage, Vater Josef Bundschuh ,Taglöhner.
24. „ Karl , alt 4 Jahre , Vater Karl Koffer, Restaurateur .

Auswärtige Todesfälle .
Baden . Michael Stephan , Rentner , 91 I . a. — Constantin Wild ,

Privatmann , 84 I . a.
Breiten . Wilhelm Ammann , Metzgermeister, 59 I . a.
Bruchsal. Jda Memwarth geb . Krämer , 60 I . a.
Freiburg . Johannes Landwehr , Güterverwalter . — Vitus Herr ,

Hauptlehrer a. D ., 74 I . a . — Karoline Mayer , 84 I . a. —
Adelheid Glöckner geb . Mehler .

Konstanz. Anton Schneider in Hechingen, 76 I . a.
Lahr . Flora Ehrhardt geb . Meister , 53 I . a.
Lndwigshafen a . Rh . Jakob Josef Schäfer .
Mannheim . Anna Maria Schweizer geb . Droxler .
Mösbach. Christian Wilhelm , Landwirth . 50 I . a.
Mundingen . Michael Schieler , Kaufmann , 54 I . a
Offenburg . Karoliihe Leiber Wwe . geb . Anselment.
Pforzheim . Ludwig Becker. — Heribert Sauter , Pharmazeut . —

Elisabeth Berchtold geb . Thome , 58 I . a.
St . Georgen . Michael Koch, Ziegeleibesitzer, 75 I . a.
Schiltgch. , Josef Grethel , Sägewerkbesitzer, 53 I . a.
Sulzbach. Georg Wäldin, 70 I . a.

Briefkasten .
Sch . iu Buche » . Der in Nr . 300 unserer Badischen Presse gnannte Preis bezieht sich nicht auf das „Bürgerliche G e s t jpb u ch
" von Dr . K. Helbin g und das „B a d i s ch e R e ch t "

Rechtsanwalt O . H e i n s h e i m e r , sondern auf die unser»Abonnenten eingeräumten Vorzugspreis » für 1 Weltkarte (l,g »1 Reise von Karlsruhe nach Chicago (60 Pf .) und 1 Aus DeuMlands großen Tagen (30 Pf .) bei gleichzeitigem Bezug . Das
gerliche Gesetzbuch

" wie dies von uns an unsere Abonnenten ab^geben wird , kostet portofrei 70 Pf . Die Preise für die beiden er«
genannten Bücher können Sie in jeder Buchhandlung erfahren .

*

Wasferstand des Rheins .
Kehk, 24 . Jan . 3,21 Meter , steigt.
Zvakdshnt , 24 . Jan . 2,64 Meter , steigt.
Koustauz . Hafenpegel. Am 24 . Jan . : 3,12 >» . (23. Jan . : 3,04^

Bergnnnnnfts - und Vereins -Anzeiger .
Donnerstag , den 25. Januar :

Kreuds ' scher - tenogr . -Klnv . H. 9U . Unterr .-Abd. i . König v . Preutz «Mad . Kpuolog . -Verein . H. 9. U. Biertisch Krokodil. ^
Dramatischer Verein . 9 Ü. Leseabend im Vereinslokal .
Hv. Wänuerverein der Weftstadt . H. 9 U. Gesangsprobe .
Hesangverein Adelmeitz. H. 9 U. Besprechung und 9 U . Probe .Kaufm Verein Durtach . H. 9 U . Vereinsabend im Hotel Karlsbur,Kolosseum . 8 U . Vorstellung . *
Merkeo . 8» , U. Vorstellung .
Madf . -Mund Karlsruhe . 9 Uhr. Zskft. im Scheffelhof (Werderplo«
Madfahrerver . Vorwärts . Vereiusabd . Brauerei Dieienbacher MühL- chwarzmaldverein . Vereinsabd . i. Tannhäuser (Jagdz .) . Abendeff«
Htenogr . Ktolze -Schrey . H. 9 U. Fortb .- u. Deb.-Kurs Markgrafenstr .titzurngesessschaft. 8—10 U. Uebungs-Abd. für ältere Mitglieder ,
tzurngemeiude . H. 9 U. Damen -Abth . Turnhalle i. d. SophiensVerein von Vogelfreunden . H . 9 U. Vereinsabd . im gold. AdlerVerein der Zvnrttemverger . H. 9 U. Verflg . im Hotel Leicht ,

Schiffsnachrichten des Norddeutsche « Lloyd .
853 Bremen , 23. Jan . Der Dampfer „Bonn " ist gestern i,Antwerpen angekommen , „Sachsen " ist gestern in Aokohama mtgetotnwtt

„ Barbarossa" ist gestern in Port Said angekommen nnd abgegang»
„Werra " ist gestern Vormittag 10 Uhr in Gibraltar angekommen uzgestern Nachmittag 2 Uhr von dort abgegangen , „ Prinz Heinrich ' jigestern in Neapel angekomnien und abgegangen, „Bremen" ist gestern j,Neapel angekommen, „ Darmstadt" ist heute in Bremerhaven angekomuu»
„ Maria Rlckmers " ist gestern in Galveston angekommen , „ Crefeld '
vorgestern in Montevideo angekvmmrn , „ Halle " ist gestern in Bremerhavo
angekommen , „Dresden" hat gestern Cap Lizard passtrt , „Köln " hat gesta,Cap Lizard Passtrt . ^

>
— In allen Ländern glänzend eii

- - SARG ’S

Kalodont
Anerkannt bestes

ZAHNPUTZMITTEL .
(Sanitätsbehördlich geprüft , Attest Wien , 3, Juli 1887.)

Sehr praktisch auf Reisen . Aromatisch erfrischend
Ueberall za haben.

„Meine Herren ! Ich glaube , dass die Mundpflege ( Zahnpflege ;ebensoviel , wenn nicht mehr Recht hat , berücksichtigt zu werden!
wie andere Disciplinen , wenn wir bedenken , dass ine Mundhöbli *'
die Eingangspforte in das Innere des Körpers bildet .“ Mit diesen i
Worten leitete Herr Dr . Wolff aus Agram seinen Vortrajauf dem XII . internationalen medizinischen Kongress zu Mosku
ein. Derselbe fuhr dann fort : „Ich glaube nicht zu weit zu gehenwenn ich die Ursache vieler Magen - und Darmkatarrhe , Blut
armuth , Bleichsucht etc ., gerade einer vernachlässigten Mundhöbli
zuschreibe . Die Fälle sind gar nicht selten , wo durch eine gründ¬liche Reinigung (Heilung ) derselben , auch alle diese Krankheiten
wieder zum Verschwinden gebracht wurden .

Volle Uebereinstimmung herrscht bei allen ärztlichen Autor
itäten , dass bei der Pflege des Mundes der mechanischen Reinigungmittelst Zahnbürste die Hauptrolle zufalle ; dass es nothwenig sei,die Reinigung Morgens und Abends nicht zn unterlassen , nnd em-
pfehlenswerth , dieselbe nach jeder Mahlzeit vorzunehmen .

Befürwortet werden Zahnpasten in Tuben , da in denselben d«
unverbrauchte Rest stets verschlossen bleibt Und zwar sind
Zinntuben deshalb vorzuziehen , weil dieselben keinen schädigendes
Bleizusatz enthalten .

Entscheidende Autoritäten auf dem Gebiete der Zahnheiikuade
stellen bezüglich der Zahnpasten die Forderung, dass sie aut . P**
traler Seife hergestellt sein sollen.

ti

Alle diese ' Forderungen und Vorbedingungen zn einer erfolg¬
reichen , rationellen Zahnpflege erfüllt in vollendetster Wew
„Kalodont “ , von dem eine andere Autorität sagt : „Dass man für*1
lieh froh sein müsse, dass ein solches Präparat vorhanden sei, welch*
ausserdem den Vortheil biete, grossen Absatz zu haben und en vog*
zu sein, man daher nicht leicht bei „Kalodont 1 in die unangenehm*
Lage komme , alte , schlechte , unbrauchbare Waare zu erhalten , wi*
bei Präparaten , welche weniger Absatz haben etc,“

Man hüte sich deshalb vor den in der Verpactauf
Ähnlichen, auf Täuschung berechneten werthlosen

Nachahmungen ! 1

Die Firma Stotz u. Cie, Elektrizitäts -Gesellschaft m. b. fr
versendet gegenwärtig die von ihr herausgegebene auch uns vor¬
liegende Broschüre „Die elektrische Zentralanlage Ilvesheim a. R- -
in welcher in gedrängter Form die Jlvesheimer Zentrale beschrieb«
ist und die ganz besonders die vortheklhafte Verwendung des elekt»
schen Stromes für die Lackdwirthschaft betont bezw. erläutert .
Besitzer der Jlvesheimer Zentrale , Herr Ziegeleibesitzer Schäfer , N
mit der Anlage in jeder Beziehung sehr zufrieden und auch
Landwirthe Ilvesheims begrüßen die elektrische Beleuchtung «**-
Kraftübertragung als eine sehr bequem« , werthvolle und E
ersparende Neuerung . Wie aus der Beschreibung hervorgeht , win.
mit den transportablen Elektromotoren Licht nur gedroschen, so*'
dein dieselben dienen auch dazu , aridere SÄeitett vorzunehmen , g- *
Futierschneiken , Holzsägen usw . usw . Die Beschreibung
jedermann , der die Firma Stotz u . Cie . , Elektrizitäts -Gefells^
m. b. H. Mannheim um Zusendung 'derselben ersucht , kostenfrei >n>
franko zur Verfügung , während Herr Ziegeleibesitzer Schäfer M
gerne bereit erklärt , die gestammte Anlage Interessenten zu
und die gewünschten Erläuterungen zu geben. Wir könnM f*
empfehlen, von dteson AnerSichuvgflt fleißigen Golmmih zu t» # *
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Nr . 21 . Badische Presse . Seite 7 .

KkklUliltminIrung.
Feier des Geburts¬

tages Seiner Majestät
des deutschen Kaisers
betreffend.

Samstag den 27 . d. Mts .
findet der Markt nicht aus dem
Mark«platze, sondern auf dem
Kndmigsplatze statt.

Karlsruhe , 22 . Januar 1900 .
Der Stadtrat .

Schnetzler .
2036 Lacher

Das « rotzh . Hofforst , nnd
Jagdamt Karlsruhe versteigert :
Montag de« 29 . Januar ,

Früh 9 « hr,
im Patthause aus Abthlg. II . 19
„Pfriemeuloch " :

697 Forlen I . bis III . Klasse
16 ficktene Stangen ._ 1580.2 2

Das Großb. Hofforst- und Jagd -
Mt Kriedrichsthal versteigert je-
»eilS Vormittags S Uhr auf dem
Kachhause in Friedrichsthal aus dem
Knäulftock :
1. »« Donnerstag. 1.Februar l .Z.

450 Forlen, Nr. 1 bis 450 ,
2. am Samstag, 3 . Februar l. I .

369 Forlen Nr. 451 bis 8,9 .
Hofjäger U l l r i ch in Friedrichsthal

strtigt auf Verlangen Auszüge.
Anst. Arbeiter find , guten

WO- 1. AdcildtW .
Katferstratze 11 , Stb . , 3 . Stock

Mark 20 000.-reite Hypotheke) werden auf 23.April
I . auszunehmen gesucht . 2 .1

Sefl. Offerten unter L. K . 2163
an die Exp der „ Bad. Presse".

Kleinere Darlehen
auf kürz. Zt . an verheir . höh.Beaiiitc,
Lehrer re. unt . coul . Bed . u . Diskret.
Offerten unter Nr . 2154 an die Exped .
der »Bad . Presse " erbeten . 3 .1

wird noch Wäsche zum
uticC

angenommen. . Pünktliche Arbeit bei
billigster Bercchnnng . Auch kamt sie
obgeholt und zugestellt werden . 2106

Marienstr . 7s , 4. St . l."
Nachweisbar rentables, älteres

Gem . Waareu - oder
kausm . S-cMgeschlift
von einem mit den nöthigen Mitteln
versehenen, tüchtigen Kaufmann in
beffercr Land - oder MittelstadtBadens
rvent. angrenzend . Länder zu kaufen
gesucht. Gefl . Anträge erbeten unter
8. S. 9S84 an Bndolf Hasse ,
Stuttgart . 442a .2.1

Milchgeschäft zu kaufen ge-
sucht . Offerte unter Nr. 2027 an
die Expedition der „Bad. Presse "
erbeten. 2 .2

Ein Handwagen,
zweirädrig, 2.2

eine Dezimalwaage,
gebraucht, zu kaufen gesucht.

Offerten ilirter Nr. 2088 an die
tzped . der „Bad . Presse " .

Sofort ein 443a .2 .1

v«n 100—300 Morgen unter gün¬
stigen Bedingungen zu pachten ge
sucht. Süddeutschland bevorzugt.
Offerten mit Beschreibung unter
B. >473 h an Haaseustei « L Bög¬ler » A.-G . , Mannheim » ei beten .

>M-Veckuf.
ln schönes Haus an der Durlacher

All« , gut renttrend , ist billig zu ver¬
kaufen . Sclbstkäufer wollen Offerten
» iter Nr . 2138 in der Exped. der
„Bad. Presse" abgeben._ SU

MMemlieuzu verkaufen.
(Sine grotze Parthie schwere Gernst-

MUgeu, welch« fich auch als Bauholz
für Landhäusereignen, 1 Leiterkasten¬
wagen, zum Steinfahren sehr geeignet,
« gr. neue Pferdegeschirre und Ver»
fchkdenrS ist sogl. billig zu verkauleu .
WereSBeruhardstr.lv , p . r. 2129

Maskenkostüm
iThauier ), fast neu, ist billig zu
»« taufen . 2115

Werderstraße 14 , 1. St .

Zu verkaufen
s « gute B i » l i « e mit schönemE .. 2162
- Näheres Durlacheralle« 38,4 . St ., l .

Zwei ganz neue, schöne 2168
große Bilder ,

toi modernen , braunen Nahmen , fürMr Mk. 2.80 pro Stück zu verkaufen
WMWiastraße 39 , 2. Stock rechts .

Billig zd verkaufen
** vollständiges, breites , gut erhal -«»rS Bett mit Roßaarmatratze . 2156

Tropoldflratze S4 , patt.

oooooooo
Karlsruher

DOOO
0 K

8 Liederkranz .

M

Q Donnerstag Abend : Q
ö Reine Probe ! 0
Q Der Vorstand . Q
oooooooooooo

Gesellschaft Eintracht .
Die ocrehrl. junge» Damen und

Herren, die an unserem Kostümfest
theilzunehmengesonnen sind , werden
nochmals höfl . ersilcht. am
Donnerstag den 25 . Jannar »

Abends halb S Uhr ,
im Billardfaal gefl. sich einzufinden .
Das Fest findet am 10 . Februar
statt, da eine Verlegung unniöglich .
2035 .2 .2 Das Comite .

WnMkiil GDeliocifi.
Heute Donnerstag , Präzis

halb 9 Uhr , im Lokal zu be¬
sonderem Zweck.

Präzis 9 Uhr :

Der Borstand .

Schwarzwaldvereln .
— Sectlon Karlsruhe . —

Donnerstag ,
25 . Januar 1900:
Vereins -

Abend
im Tannhäuser

(Jagdzimmer).
Abendessen

(Damwild). Le¬
gion

"
87s Uhr. Einzeichnungsliste

am Büffet . Einzeichnungenthunlichst
bis Donnerstag Mittag . Es wird
gebeten, so zeitig zu erscheinen,
dass das Essen Punkt 87 « Uhr be¬
ginnen kann . Nach dem Essen

etc. Vorträge in Aussicht.

Itenographkn -Nerem
Stolse - Schrey .
Donnerstag , 9 Uhr Abends : Rest.

Eintracht. '
TamStag , 9 Uhr Abends : Zähringer

Löwen, Kegelbahn.

Evang . Männar -Verein
der Weststadt.

Vereinslokal: Gasthaus zur Rose ,
Amalienstraße 87, beim Kaiserplatz .

Heute Donnerstag Abend
8 ’/» Uhr beginnend :

Kelangprobe .
Um vollzähliges nnd pünktliches

Erscheinen bittet
Der Vorstand .

DramatiscliGr Verein
Karlsruhe.

Vereinslokal : Rest . Landsknecht .
Heute Donnerstag Abend 9 Uhr

Leseabend .
Braut von Messina

von Schiller 2157
(Schluss).

Freunde und Gönner des
Vereins sind herzlichwillkommen.

Der Vorstand .

Norddeutscher Club .
Karlsruhe .

Am 27 . d . MtS . findet znr Keier
des Geburtstages Sr . Majestät
des Kaisers i» , Saale des
„ Palmengarten " ein

Familikimbknd
statt. Anfang 87 , Uhr .

Es ladet zu zahlreicher Betheili¬
gung hierdurch höflich st « in
1769 .2.2 » er Vorstand .

Badischer
Grcrrn -Webern

Karlsruhe .
SamStag den 27. d. M . feiert

unser ehemaliges Bataillon i» der
Aesthalle zu Dnrlach den

Geburtstag
Sr . Majestät des Kaisers
mit Anfführnnge « und Tanz ,
wozu nnsere 'Mitglieder und deren
Familienangehörige» zum zahlreiche»
Besuche eingeladen wurden.
Beginn der Feier 8 Uhr AbendS .

Orden , Ehre» - , Vereins- nnd Ver¬
bandsabzeichen sind anziilege ».

Der Vereins -Abend im Lokale
fällt a«S.

Der Vorstand .

Bmi» ehemaliger 114et
Kaiser Kriedrich in.

Am nächste» Souutag de«
28 . Januar 1999 , Nachmittags
4- Uhr beginnend, findet unsere

„Kaiserfeier "
im Vereinslokal „ zum goldene «
Adler " (großer Saal ) statt, wozu
wir unsere Mitglieder nebst An¬
gehörige » , sowie Freunde u. Gönner
des , Vereins freuudlichst einladen .
2122_ Der Vorstand .

KlldftimWr herein
Durlach .

Jeden Donnerstag , Abends
8 7« Uhr :

Vereinsabeud
Hotel Karlsbnrg , Eingang Haupt¬
straße .

Gäste willkommen .
Der Vorstand .

Jmge Edelhirsche
im Ausschnitt ,

Rchiemr nnh Siegel,
Bige mii RWlit,

große bahr .

Berghasen ,

- -;
§ 3 @| öis3 »

ganz und zerlegt in alleirtzheilen,
ferner gut gemästetes

Tafelgeflügel
empfiehlt alles in prima frischer

Waare 2170

E. Pfefferte
Blumeuftraße 14

« . tagt , auf dem Markt.

Iri. Häringe
per Stück 5 Pfg .

sind wieder eingetroffcn . 1634.3 .3
Emil Bncherer ,
21 Zähringerstraße 21 .
Ein sehr schönes 2176

Maskcn -Koftüm
(Ulan), ist billig zu verkaufen.

Kaifer -Allee 17 , 1. St .

Frei „ „ , -VerstelgeniW .
Freitag de« 26 . d. M ., Bormittags S Uhr

beginnend, werden Sophienstraße 43 im 3 . Stock im
Auftrag die restlichen Fahrniffq gegen Baarzahlung öffentlich
versteigert:

7 diverse Schränke, div . Kommoden , 5 verschiedene
Tische, 1 Fauteuil , verschiedene Polster - nnd Rohrstühle,
div . Sopha , 3—4 Betten , Küchengeschirr , Glas - und
Porzellanwaaren , 1 Waschmange , Fenstermäntel, Vorhänge
und Decken, sowie sonstiger Hausrath ,

wozu Kaufliebhaber höflichst einladet 2032 .2.2
Ed . Koch ,

RkfMotz za wrlmufm.
Hanspähne und Holz ist, so

lange Vorrath reicht, ä Ctr. 80 Pf .
frei ins Haus geliefert zu haben bei

Georg Dörner ,
Küfer nnd Küblermeister »

13 Bürgerstrabe 13.
Empfehle duck mein Lager in

eichenem und tgnnenem Kübel »
geschirr . 2031.2.2

Beleidigangsziirflcknahme .
I . P . Ä. S .

des Gemeinderats Johann Geiss in Mntzheim
gegen

den Maurer Ludw . wilh . Geiss in Butzheim
wegen Beleidigung

wmde in der öffentlichen Sitzung des Gr . Schöffengerichts Karlsruhe
vom 13 . Januar 1900 folgender Vergleich geschlossen :

Der Angeklagte Maurer L u b n) . Wilh . Geiß in Rnß-
heim nimmt die gegen den Gemeinderat I o h. Geiß in Rußheim
gebrauchten beleidigendenAeußerungen mit Bedauern als unwahr
zurück »nid erklärt sich bereit , diese Erklärung einmal in der
„ Badischen Presse" zu veröffentlichen. Der Angettagte ilbeiniinmt
sämmtliche Kosten einschließl . der Reservalgebühren. Der Prtvat -
kläger zieht die erhobene Privatklage zurück. 2149

| Zum Drachen , f
S> Heute Donnerstag de« LS . Jannar , AbendS 8 Uhr : J*.

I Grosses Konzert u . Vorstellung f
' der rühmlichst bekannten Spezialitätcn -Truppe 2161 ""

S Damen . XeULtOXliS/ . Herren . A
Nur ganz neues unübertroffenes Programm . 2

g > Es ladet ergebenst ei »_ F. Schmitt . *

Bedeutende Freisermässigung
wegen überfülltem Lager

bei1711.3 .2

Lazarus Bär Wwe .,
Zirkel 3 Möbelmagazin » Zirkel 3

Ecke der 'Waldhorn-Strasse .

Fische ! Fische!
Heute in lebendfrifcher Waare eingetroffcn :

Feinster heller
per Pfund 55 Pfg.,

Holl, mmt . . 35 Pfg.
Holl. Tlhrllsislhe , tleim 28 Psg.
6flf)liflu (im Ailsslhhltt) 45 Pfg.
bei

LA . Seezungtll . . 1.70 3)
Stiel LimüUtS . . 80 Pfg.

. . 80 Pfg .
2171

Blumenstraße 14 und auf dem Markt .

Eine tüchtige , zuverlässige

Zritimgs - TrSgrrin
wird sofort gesucht.

Expedition der „Badischen Presse".

Sichere Existenz .
Junge Mädchen aus achtbarer

Familie können sich durch Erlernen
des DamenfrifirenS und der Haar¬
arbeiten eine sichere Zukunft gründen.
Näh. unter Nr . 2147 in der Exp. der
Bad. Presse " zu erfr. 3 .1

Bürotechniken ,
sauberer und flotter Zeichner , wird
per 1 . oder 15. März dS. I . gesucht .

Nur schriftliche Angebote mit kurzem
Lebenslauf , Zengnißabschrifteu und
Gehaltsaiisprüche » sind zu richten an
Architekt Pohl , Rüppurr . 2056.2.2

Sägern.
ein tüchtiger und fleißiger , so¬
fort gesucht für Horizontal¬
gatter .

Offerten unter A . W. E. 419a
an die Expedition der „ Bad .
Preffe " erbeten ._ 3jJ

Hattsbnrsehe
auf 1 Februar ,

ein kräftiger , findet bei guter Be¬
zahlung dauernde Stelle . Kaiser¬
allee 21 , im Kontor . 2095 2.2

Müdes - Lehrtochter !
Ein br ., fl. Mädchen aus gut. Fa¬

milie erlernt gründl. das Pntzmacheu
in feinem Genre bei gunst. Beding.

Offerten unter A. A. 1234 an
Baunnsteü ) k V« | ler A.-8 -
Karlamha !. B. 2189 31

Werkstatt-Schreiber
der Nähmaschinenbranche ev. auch der
Fahrradbranche, mit Lehm u. Accord-
wesen, sowie mit Lohnabrechnungen
vertraut, per sofort gesucht.

Offetten unter Nr. 440a an di«
Exped. der «Bad. Presse" erb. 2.1

Ei « tüchtiger , energischer , im
Hochbau theoretisch und prak¬
tisch erfahrener

Momerpolier
findet danernde und lohnende
Beschäftignug bei 446a .2.1
kllä . Lilläor, Silumeisttt ,
Basel , Grenzacherstr . 32 .
k 2 Saalkellner ,* 1 junger Hotelbursche,
Hotel -Zimmermädchen ,
Küchenyaushälteri « ,
Haus - u . Küchenmädchen
sofort gesucht. Hauplbureau C.
Fuhr , Kaiiersir. 133 . 2017 .2 .2

W
ein erster, welcher in der ftan-
zöflschen Küche bewandert, findet

I z . alsbaldigen Eintritt Jahres -
stellc. Salair 150- 200 M .

pro Monat . 2167
Näheres durch 4 . Wolfartli ’B

Bnrea « , Karlsruhe , Adlerstr . S.

Küfer-Gesuch.
Ein älterer Küfer , der im Holz¬

aushauen bewandert ist, und ein jün¬
gerer Bursche für Holz- und Keller¬
arbeit finden sofort dauernde Be¬
schäftigung bei 2168

Keorg Dörner,
Karlsruhe , Bürgerstr . 13 .

Mode ».
Zur Frühjahrs - Saison oder

1b . Februar eine selbständige

Saison- oder Jahresstellung
nach Wunsch . 2.1

Offetten unt. Nr . 2127 an die
Exped. der „ Bad . Presse " .

Gesucht i» feine Beamtensamilie
nach Saarbrücken ei» tüchtiges, rein¬
liches Mädchen , das kochen kaun
und Hausarbeit übenrimmt .(Wäsche
außerhalb , Putzfrau wöchentlich ).
Hoher Loh» , freundl . Behandlung ,
Reisroergütung. Eintritt sofort oder
sväter . Näheres Wilhelmstratze 87 ,
« Ine Treppe hod>. 2158

Gesucht per 1 . irebr. für kl. Familie
ei» tüchtiges Mädchen , welches schon
in besseren Häusern gedient und
gute sleugnissc aufzumeisen hat.
Kttcgstratze 151 , parterre . 2145

M!>cheu°8tsuih .
Ein fleißiges Mädchen , das gut

kochen, wasche» und bügeln kann ,
wird auf 1 . Februar gesucht. Nur
solche mit guten Zeugnissen wollen
sich melden. 2151

Kaiser-Allee 27, 2. Stock .

Lehrmädchen .
Ein Mädchen , welches daS Weitz -

« ähe » gründlich erlernen will , kann
unentgeltlich eintrete» . 2160.2.1

Karlstratze 86 , H.< 2 , Stock.
Eine junge Frau

sucht auf einige Stunde » des Tags
Beschäftigung . Zu erfragen Lniseu -
stratze 91 , Hinterhaus , pari . 2143
ttllilhelmstratze 62 , Sä. St ., ist eine

schöne Wohnung von 3 Zim¬
mer» , Küche und Zugehör , in sehr
ruhigem Hause, wegeir Versetzung pr .
I . April, eveut. auch später zu ver¬
mietheu . Küche bat Kochgaseinricht.
Näh, das, tm 2. Stock rechts, „ l, ., -.
Mlintersiraße 40 sind zwei Woh -

«nugan von2 Zimmern , Keller
u- Trockenspeicher (4 . u . 5 . Stock) auf
1 April billig zu vermietben- 2146
4 9immov Küche und Keller an
» Otlülllll , kl. Familie auf 1 . April
zu vermiethcn. 2158 3.1

Näheres Bcrnhacdstraße 6, Querbau ,
2. Stock , rechts.
fCin anständiger Arbeiter wird in
^ ein geräumiges , auf die Straße
gehendesZimmer als Mitbewohner
gesucht . Kaiserstr. 17 , 4 Tr . 2128.2.1
s3sör»erstraße 9 ist eine schöne Drei »

Zimmerwohuung mit Zugehör
auf 1 . April 1900 zu vermiethen. Näh .
daselbst im 4. Stock, rechts. 2144
Mllarienstraße Sir. 1, 3. St ., links,

ist ein möbl . Zimmer mit
separatem Eingang auf l . Februar
an einen befferen Herrn mit oder ohne
Pension zu vermiethen._ 2139

Ei» Kunstgewerbeschüler sucht
bis 15. Februar ein »töblirtes 2.2

Zimmei '
mit Pension. Preis 40—45 Mk.
Bitte Offerten mit . N. K . Nr . 2109
au die Exped . d . „Bad. Presse " einzus.

I ..
^ oftfieatec”

zu Karlsruhe .
Donnerstag » 2ö . Jannar 1999 .
Ablb . A ( Rothe Abonuementskarte»).

32 . Abonnements-Vorstellung .
Ne » eiustudirt :

Mignon .
Oper in drei Akten mit Benützung
des Goethe'scheu Romans „Wilhelm
Meister' s Lehrjahre" von Michel
Carrö und Jules Barbier . Deutsch
von Ferd. Gumbert. Musik von

Ambrofle Thomas .
Musikalische Leitung: Felix Mottl .

Szenische Leitung : Mathias Schön .
Personen :

Wilhelm Meister . Hans Bussard.
Lothario . . . . Haus Keller.
Miqnon . . . . Hei» . Vtottl .
Philinel Mi!,l,kd«r einer reis. /S . Brehm.
Lnsrtes/Sch °usxieIeiges - lIsch.^ ,„ l Rebe»
Der Fürst v. Tieserrbach W . Kemps .
Der Baron v. Rosenberg H. Benedict.
Die Baronin . . Paul . Dickgießer.
Friedrich , deren Neffe Wilh . Beyer.
Jarno , Ansührer einer

Zigeunertruppe . . Josef Biark.
Zafari, ein Zigeuner Emil Hunkler.
Antonio , e. aller Diener Aug . Haag.
Vornehme Damen u. Herren . Burger .
Schauspieler. Zigeuner. Bauern und

Bäuerinnen.
Der erste uud zweite Akt spielen in
Deutschland, der brüte in Italien

gegen 1790 .
I « ersten Akte : Zigenner -DaUg .
Anfang 7 Zlhr. - Knd « 10 M .

* *
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Nr . 21 Badische Presse . Seite 7

Mmliiichiiilg .
Feier des Geburts¬

tages Seiner Majestät
des deutschen Kaisers
betreffend.

Samstag den 27 . d . Mts .
findet der Markt nicht auf dem
Mark!platze, sondern auf dem
Kudwigsplatze statt.

Karlsruhe , 22. Januar 1900 .
Der Stadtrat .

Schnetzler .
2036 Lacher .

LtsimchlMriitWkW.
Das Grofih . Hofforst » und

Aagdamt Karlsruhe versteigert :
Montag den 29 . Januar ,

Früh 9 Uhr ,
im Parkhause aus Abthlg. II . 19
„Pfiiemenloch" :

697 Forlen I . bis III . Klasse,
16 fikbteiie Stangen . 1580.2 2

DaS Großh. Hofforst- und Jagd -
«nt Kriedrichsthal versteigert je-
»eils Vormittags 9 Uhr auf dem
stathhause in Friedrichsthal aus dem
Kniulftock:
1. gmDonnerstag. l .Februarl .J .

450 Forlen, Nr . 1 bis 450 ,
2. am Samstag, 3. Februarl . I .

369 Forlen Nr. 451 bis 819 .
Hofjäger Ullrichin Friedrichsthal

fertigt auf Verlangen Auszüge.
Aust. Arbeiter find , guten

WO - n. Icnötifi
Kaiferstraste 11 , Stb . , 3 . Stock

Mark 2» 00«.-
(jjwite Hypotheke) werde» auf 23.April
d. I . auszunehmen gesucht . 2 .1

Gest. Offerten unter B . K. 2163
au die Exp der «Bad. Presse".

Kleinere Darlehen
auf kürz. Zt . au verheir . höh. Beamte,
Lchrer re. unt . coul . Bed . u. Diskret.
Offerten unter Nr . 2154 a» die Exped .
der »Bad . Presse " erbeten . 3 .1

wird noch Wäsche zum
filiifdim uuif Üugefti

angenommen. . Pünktliche Arbeit bei
billigster Berechunng . Auch kami sie
abgeholt und zugestellt werden . 2106

Martenstr . 74 , 4. St . l.
Nachweisbar rentables, älteres

Gem . Maaren- oder
kausm.Spczialgeschäft
von einem mit den nöthigen Mitteln
Versehenen , tüchtigen Kaufmann in
befferer Land - oder MittelstadtBadens
«vent . angrenzend . Länder zu kaufen
gesucht . Gefl . Anträge erbeten unter
S. E. 9684 an Bndoll Kasse ,
»taBgsrt 442a.2.1

Milchgeschäft zu kaufen ge
sucht. Offerte unter Nr. 2027 an
die Expedition der „Bad. Presse "
erbeten. 2 .2

Ein Handwagen,
zweirädrig, 2.2

eine Dezimalwaage,
gebraucht, zu kaufe « gesucht.

Offerten unter Nr. 2088 an die
<xved. der »Bad . Presse " .

©ofovt ein 443«.2 .1

von 100—300 Morgen unter gün¬
stige» Bedingungen zu pachten ge
sucht. Süddeutschland bevorzugt.
Offerten mit Beschreibung unter
B. 8473 b an Haaseustein & Bög¬
ler» A.-G . , Mannheim , erbeten

W -Teckus.
In schönes Haus an der Durlacher

Aller, gut rcntirend , ist billig zu ver¬
kaufe« . Selbstkäufer wollen Offerten
unter Nr . 2138 in der Exped. der
»Bad. Presse" abgeben._ 3A

Saimaterialicn p verkaufen.
Eine große Parthie schwere Gcrüst-

itn, welche sich auch als Bauholz
raudhäuser eignen , 1 Leiterkasten-

Mlgen, zum Steinfahren sehr geeignet,
» fit. neue Pferdegeschirre und Ber-
Kkdtue» ist sogl. billig zu verkauieu .
NähereSBeruhardstr .19,p . r . 2129

Maskenkostüm
(Spanier) , fast neu, ist bÄig zu
btrkaufen. 2115

Werderstraße 14 , 1. St .

Lu verkaufe«
An gute Violine mit schönem
rou. 2162
.NäheresDurlacherallee 38,4 . St ., l.

2168Zwei ganz neue, schöne

große Vildev,
i» modernen , braunen Rahmen , für
Jjft Mk. 2.80 pro Stück zu verkaufen
S mewigstraße 39 , 2. Stock rechts .

Mlg zn verkanten
vollständiges , breites , gut erhal -

«u«s Bett mit Roßaarmatratze . 2156
Aeotzoldstraße S4 , park.

ooooooooooon
0 Karlsruher

8 Liederkranz . öc
o
0o
0
0

Donnerstag Abend : 0
Keine Probe ! $

Der Vorstand , j
oooooocoooon

Gesellschaft Eintracht .
Die verehrl. junge» Dameu und

Herren, die au unserem Kostümfest
theilzuuehmen gesonnen sind , werden
nochmals höfl . ersucht , am
Donnerstag den 25 . Jannar ,

Abends halb 9 Uhr ,
im Billardsaal gefl. sich eiuzufinde » .
Das Fest findet am 19 . Febrnar
statt, da eine Verlegung unmöglich .
2035 .2 .2 Das Comite .

ßctnnptrein Welmiß.
Heute Donnerstag » Präzis

halb 9 Uhr , im Lokal z« be -
sonderen « Zweck.

Präzis 9 Uhr :

Der Vorstand .

Schwarzwaldrerein.
— Sectlon Karlsruhe . —

Donnerstag ,
25 . Januar 1900 :

Vereins -
Abend

im Tannhänser
(Jagdzimmer).
Abendessen

(Damwild ). Be¬
ginn 8 V2 Uhr. Einzeichnungsliste
amB &ffet. Einzeichnungentliunlichst
bis Donnerstag Mittag . Es wird
gebeten , so zeitig zu erscheinen ,
dass das Essen Punkt 8 ' /, Uhr be¬
ginnen kann . Nach dem Essen
Gesangs - etc . Vorträge in Aussicht .

Stenographtit -Nkrei»
Stolze - Schrey.
ßtffllije ZchmkMste :

Donnerstag » 9 Uhr Abends : Rest.
Eintracht. '

SamStag , 9 Uhr Abends : Zähringer
Löwen, Kegelbahn.

Evang . Männer-Varein
der Weststadt .

Vereiuslokal: Gasthaus zur Rose ,
Amalienstiaße 87, beim Kaiserplatz .

Heute Donnerstag Abend
8 '/- Uhr beginnend :

Hejangprobe.
Um vollzähliges und pünktliches

Erscheinen bittet
Der Borstand .

Dramatischer Verein
Karlsruhe.

Vereinslokal : Rest . Landsknecht .
Heute Donnerstag Abend 9 Uhr

Leseabend .
Braut von Messina

von Schiller 2157
(Schluss ) .

Freunde und Gönner des
Vereins sind herzlich willkommen .

Der Vorstand .

Norddeutscher Club.
Karlsruhe .

»
Am 27 . d. Mts . findet zur Feier

deS Geburtstage » Sr . Majestät
des Kaisers im Saale des
„ Palmengarte « " ein

Famttiknaliknd
statt. Ans «« « 8 1/* Uhr .

Es ladet zu zahlreicher Betheili -
guug hierdurch höflichst ein
J769.2.2 Der Vorstand .

Badischer
Grain - Merern

Karlsruhe .
SamStag de« 27 . d . M . feiert

unser ehemaltaeS Bataillon in der
Festhalle zu Dnrlach den

Geburtstag
Sr . Majestät des Kaisers
mit Anfführnngen und Tanz ,
wozu unsere Mitglieder und deren
Familienangehörigen zum zahlreichen
Besuche eiugeladen wurde» .
Beginn der Feier 8 Uhr AbendS .

Orden , Ehren- , Vereins- und Ver¬
bandsabzeichen sind anzulegeii .

Der Vereins -Abend im Lokale
fällt auS .

Der Borstand .

herein khemiiger 114er
Kaiser Friedrich III.

Am nächsten Sonntag den
28 . Januar 1999 , Nachmittags
4 Uhr beginnend , findet unsere

„Kaiserfeier"
im Vereiuslokal „ znm goldene «
Adler " (großer Saal ) statt, wozu
wir unsere Mitglieder nebst An¬
gehörige » , sowie Freunde u. Gönner
des Vereins freundlichst einladen .
2122_ Der Vorstand .

KaisiiiMWr Serein
Durlach .

Jede « Donnerstag , Abends
8 7* Uhr :

Vereinsabend
Hotel Karlsbnrg , Eingang Haupt¬
straße .

Gäste willkoimneii .
Der Borstand .

e unmnmue
im Ausschnitt,

Rchiem mi Schlegel,
Btze tuth SRapnt,

große bahr .

Berghasen ,

ganz und zerlegt in allen̂ heilen,
ferner gut gemästetes

Tafelgellügel
empfiehlt alles in prima frischer

Maare 2170

E. Pfefferte
Blmrreuftraße 14

ii. tägl . auf dem Markt.

ivrciiiiilliiif FahnliWersteigemg .
Freitag den 26 . d . M., Bormittags 9 Uhr

beginnend, werden Sohhienftraße 43 im 3 . Stock im
Auftrag die restlichen Fahrnisse» gegen Baarzahlung öffentlich
versteigert:

7 diverse Schränke , div . Kommoden, 5 verschiedene
Tische, 1 Fauteuil, verschiedene Polster- und Rohrstühle ,
div . Sopha , 3—4 Betten, Küchengeschirr, Glas- und
Porzellanwaaren , 1 Waschmange, Fenstermäntel , Vorhänge
und Decken , sowie sonstiger Hausrath,

wozu Kaufliebhaber höflichst einladet 2032 .2 .2
Ed . Koch ,

la . Häringe
per Stück 5 Pfg .

sind wieder eingetroffeu . 1634 .3 .3
Emil Bücherei *,
21 Zöhringerstraße 21.
Ein sehr schönes 2176

Maskcn -Kostüm
(Ulan), ist billig zu verkaufen.

Kaiser -Allee 17 , 1. St .

RkfMotz zn öfrfianfm .
Haufpähne und Holz ist, so

lange Vorrath reicht, a Ctr. 80 Pf .
stei ins Haus geliefert zu haben bei

Georg Dörner ,
Küfer und Küblermeister ,

13 Bürgerstraße 13.
Einvfehle auch mein Lager in

etchenem und tannenem Kübel »
gefchirr . 2031.2.2

I . P . Ä. S .
des Genieiudeiats Johann Geiss in Antzheim

gegen
den Maurer t-udw . Willi . Geiss in Butzheim

wegen Beleidigung
winde in der öffentlichen Sitzung des Gr . Schöffengerichts Karlsruhe
vom 13. Januar 1900 folgender Vergleich geschlossen :

Der Augeklagie Maurer L u d w . Wilh . Geiß i » Ruß¬
heim nimmt die gegen den Gemeinderat I o h. Geiß in Rußheim
gebrauchten beleidigendenAeußernngen mit Bedauern als unwahr
zurück und erklärt sich bereit , diese Erklärung einmal in der
„Badischen Presse" zu veröffentlichen. Der Angeklagte übe >nimmt
sämmtliche Kosten einschlietzl. der Rrservalgebühren. Der Privat¬
kläger zieht die erhobene Privatklage zurück. 2149

| Zum Drachen , f
Heute Donnerstag den LS . Jannar » AbendS 8 Uhr : H.

I Grosses Konzert u. Vorstellung f
^ ' der rübmlichst bekannten Spezialitäten -Truppe 2161 * "•

S Damen . Herren . W
£ Nur ganz neues unübertroffenes Programm . 2
g > Es ladet ergebenst ei»_ F . Schmitt , n .

Bedeutende Preisermässigung
1711.3 .2 wegen ttberflilltem Lager

bei

Lazarus Bär Wwe .
Zirkel 3 MMöbelmagazin . Zirkel 3

Heute in lebendfrischev Waare eingetroffeu:

Feinster heller
per Pfund 55 Pfg .,

m . mmt . . 35 Pfg .
Holl. SlheUlhe, kleine 28 Pfg .
Cüßit (im Ailsslhnitt) 45 Pfg .
bei

Seimige» . . 1.70 Mk.
SrleS LirnMeS . . 80 Pfg.

. . 80 Pfg .
2171

Blurnenftratze 14 und auf dem Markt .

Eine tüchtige , zuverlässige

Zeitmgs - Trilgerill
wird sofort gesucht.

Expedition der „Badischen Presse “.

Sichere Existenz .
Junge Mädchen auS achtbarer

Familie können sich durch Erlernen
deS Damenfrisirens und der Haar¬
arbeiten eine sichere Zukunft gründen.
Räb. unter Nr . 2147 in der Exp . der
»Bad. Presse " zu erfr. 3.1

Bautechnikev ,
sauberer und flotter Zeichner , wird
per 1 . oder 15 . März dS. I . gesucht .

Rur schriftliche Angebote mit kurzem
Lebenslauf , Zengnißabschriften und
Gebaltsansprüche » sind zu richicn an
Architekt Pohl , Rüppurr . 2056.2.2

Läger«.
ei« tüchtiger und fleitziger , so¬
fort gesucht für Horizontal¬
gatter .

Offerten « nter A . W. E. 419a
an die Expedition der „ Bad .
Preffe " erbeten ._ [E2

Hausbrirfche
auf 1. Februar,

ein kräftiger , findet bei guter Be¬
zahlung dauernde Stelle . Kaiser¬
allee 21, im Kontor . 2095 2.2

Müdes - Lehrtochter !
Ein br ., fl. Mädchen aus gut. Fa¬

milie erlernt gründl. das Putzmache «
in feinem Genre bei günst. Beding.

Offerte» unter A - A. 1234 an
Haueastei ? A V* | ler A.-S-
Karlinha 1. p . 2169.3.7

Werkstatt-Schreiber
der Nähmaschinenbranche ev. auch der
Fahrradbranche, mit Lehm u. Accord-
wesen, sowie mit Lohnabrechnungen
vertraut , per losott gesucht.

Offerten uuter Nr. 440a an die
Exped. der „Bad. Preffe" erb. 2.1

Ein tüchtiger , energischer , im
Hochbau theoretisch und prak¬
tisch erfahrener

itnirerplier
findet danernde und lohnende
Beschäftigung bei 446a .SU
Rad. Linder,
Bafel , Grenzacherftr . 32.

f 2 Saalkellner,1 1 junger Hotel- irrfche,
Hotel -Zimmermädche«,
Küchenhaushälteri«,
Haus - u . Küchenmädchen
sofort gesucht. Hauplbureau C.
Fuhr , Kaiierstr. 133. 2017 .2.2

W
ein erster, welcher in der fran¬
zösischen Küche bewandert, findet

8 z. alsbaldigen Eintritt JahreL-
stelle. Salair 150- 200 Mk.

pro Monat . 2167
Näheres durch 4. Woirartli ’s

Bnrea«, Karlsruhe, Adlerstr . 8.

Küfer-Gesuch.
Ein älterer Küfer , der im Holz¬

aushauen bewandert ist, und ein jün¬
gerer Bursche für Holz- und Keller¬
arbeit finden sofort dauernde Be¬
schäftigung bei 2168

Keorg Dörner,
Karlsruhe , Bürgerstr . 13 .

Mode».
Zur Frühjahrs - Saison oder

1b . Februar eine selbständige

U
Saison- oder Jahresstellung

nach Wunsch . 2.1
Offerten unt. Nr . 212? an die

Exped. der „Bad . Presse" .
Gesucht in seine Beamteinamilie

nach Saarbrücken ein tüchtiges, rein¬
liches Mädchen , das kochen kann
und Hausarbeit übernimmt .(Wäsche
arißerhalb , Putzfrau wöchentlich ).
Hoher Loh » , freundl. Behandlung ,
Reiseoergütung . Eintritt sofort oder
sväter . Näheres Withelmstratze 37 ,
eine Trepve ho>l' . 2159

Gesucht per 1 .^ ebr . fur kl. Familie
ein tüchtiges Mädchen , welches schon
in besseren Häusern gedient und
gute Zeugnisse aufzumeisen hat .
Kriegstratze 151 , varterre . 2145

«
Ein fleißiges Mädchen » das gut

kochen, waschen und bügeln kann,
wird auf 1 . Februar gesucht. Nur
solche mit guten Zeugnissen wollen
sich melden. 2t51

Kaiser-Allee 27 , 2. Stock .

trhvniä - chen .
Ein Mädchen , welches das Weitz-

« ähe « gründlich erlernen will , kann
unentgeltlich eintreten. 2160.2 .1

Karlstratze SS, H., 2 . Stock.
Eine junge Frau

sucht auf einige Stunden des Tags
Beschäftigung . Zu erfrage» Lnifen -
stratze 91 , Hinterbans , part . 2143
^11> ilhetmstratze 62, 2. St ., ist eine

schöne Wohnung vo>r 3 Zim¬
mer» , Küche und Zugehör , in sehr
ruhigemHause , wegeil Versetzung pr -
1. April, eoeisi. auch später zu ver»
miethen . Küche bat Kochgasriuricht.
dtäh . das, im 2. Stock rechts. ,oi8 ., -i
HsMiiterstraße40 sind zwei Woh »

nungeu von2Zi »nnern , Keller
u. Trockeuspetcher (4 . u . 5. Stock) auf
1 . April biRig zu veruiietbeu. 2146
9 gimmov Küche und Keller an
» Zllllllltt , xj . Familie auf 1 . April
zu vermiethen. 2158 3.1

Näheres Bernhacdstraße 6, Querbau ,
2. Stock , rechts.
/ Lin anständiger Arbeiter wird in
^ ein geräumiges , auf die Straße
gehendesZimmer als Mitbewohner
gesucht . Kaiserstr. 17 , 4 Tr . 2 l 28 .2.1

Körnerstraße 9 ist eine schöne Drei »
Zimmerwohuuug mitZugehör

auf 1 . April 19Ü0 zu vermiethen. Näh .
daselbst im 4. Stock, rechts. 2144
Ms- arienstraße Sir. 1, 3. St ., links,

ist ein möbl . Zimmer mit
separatem Eingang auf 1 . Februar
an einen befferen Herrn mit oder ohne
Penston zu vermiethen._ 2139

Ei» Kunstgewerbefchnler sucht
bis 15 . Februar ein ulöblirtes 2.2

mit Pensiou. Preis 40 —45 Mk.
Bitte Offerten mit . N. K . Nr . 2109
au die Exped. d. „Bad. Presse " einzus.

I .. «Kostheater"
zu Karlsruhe .

Donnerstag, 2S . Jannar 1999 .
Abtb . A (Rothe Abouuementskarten).

SS. Abonnements-Vorstellung .
Neu eiustudirt :

Mignon .
Oper in drei Akte» mit Benützung
des Goethe'schen RomanS „Wilhelm
Meister' s Lehrjahre" von Michel
Carrs und Jules Barbier . Deutsch
von Ferd. Gumbert. Musik von

Ambroiie Thomas .
Musikalische Leitung: Felix Biottl .

Szenische Leitung : Mathias Schön .
Personen :

Wilhelm Rieister . Hans Bussard.
Lothaiio . . . . Hans Keller.
Mignon . . . . Henr. Mottl .
Philinel Milgli-drr einer reis. /S . Brehni.
Labrtes/Sch -uski-i-rges- llsch. (Karl Siebe.
D-r Fürst v. Tiefenbach W . Kemps .
Der Baron v. Roscnbcrg H. Benedict.
Die Baionin . . Paul . Dickgietzer -
Friedrich , deren Neffe Wilh . Beyer.
Jarno , Ausührrr einer

Zigeunertruppe. . Josef SNark.
Zafari, ei» Zigemier Cinil Hunkler.
Antonio, e. alter Diener Aug . Haag .
Vornehme Damen u. Herren . Burger .
Schauspieler. Zigeuner. Bauern und

Bäncriimen .
Der erste und zweite Akt spielen in
Deutschland, der brüte in Jtalie «

gegen 1790.
3« ersten Akte : Zigennee -DamA.
Anfang 7 Ahr . - £ «te 10 M .
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Samstag den 27 . Januar 19 VV .

Am Bortage :
Abends V' S Uhr : Großer Zapfenstreich vom Kaiserplatze aus

mit anschließender Musikausführung vor dem
Großh . Schloß .

Am Festtage :
Beflaggung der Stadt .
Morgens 7 Uhr : Festgeläute und Abgabe von 101 Kanonen¬

schüßen durch die Feuerwehr .
Morgen - V. 8 Uhr : Tagwache .
Morgens 8 Uhr : Choralniusik vom Turme der evangelischen

Stadtkirche .
Vormittags 10 Uhr : Festgottesdienst in den Kirchen der Stadt ,

unmittelbar daran anschließend
Vormittags 11 Uhr : Parade der Garnison zu Fuß auf dem

Marktplatze mit Abgabe von 101 Salut¬
schüssen .

Nachmittags 1 Uhr : Bürger -Festessen int Hotel Germania .
Nachmittags 2 Uhr : Festessen im Museum .
Abends 7 Uhr : Festvorstellung im Großh . Hoftheatrr .

Karlsruhe , den 22 . Januar 1900 .

Dev Stadtrnt .
2124 Schnetzler . Lacher .

Dir ncreiitißten Korporationen
der tech » . Hochschule

sehen sich zu ihrem Bedauern veranlaßt , die bereits ergangenen
Einladungen zum Kommerae anläßlich des Geburts »
tages Sr . Majestät des deutsche« Kaisers zurück¬
zuziehen, da durch Rektor und Senat die Abhaltung des
Kommerses verboten wurde . 2123

Die vereinigten Korporationen .
I . A . :

Mall ,
Pionierverein Karlsruhe

und Umgebung .
Wir beehre » « ns , unsere verehrlichen Mitglieder zu der am

Freitag (26 . Januar ) , Abends halb 8 Uhr , in der Restauration
„ Prinz Karl ", Lammstraße 1s , stattfindenden

Geburtstagsfeier Seiner Majestät des Kaisers
freundlich st einzuladen .

Pionierkamnaden willkommen . 2103 .2 .1
» an Vorstand .

RoNer'jchkr Stenographenntrein .
Zu dem am nächsten Freitag den 26 . Januar ,

Abends halb 9 Uhr, in unserem Vereinslokal „ Landsknecht*
(Zirkel Nr . 31 ) beginnenden

Lehrkursus
itt der leicht und in kurzer Zeit zu erlernenden

Rsller
'

schen Stenographie
laden wir hierdurch verehrt . Damen und Herren ganz erg . ein -

Der Vorstand .
Honorar Mk . 4 .— incl . Lehrmittel . 2117
Anmeldungen werden vom Vorsitzenden Herrn Kol » .

Schatz , Marienstraße 3211 , und an dem betreffenden Abend
im Bereinslokal entgegengenommen .

Naturbeilvereln Karlsruhe.
Areitag den 28. Januar 1900, Wachmittags 3 Jlhr:

Oeffentlicher Tortrag (nat für #Mum)
iut HAtel Monopol , gegenüber Hauptbahnhof :

,Zie Woröereitmrg der Ara « für den Mutterberuf "
und Abends 8 st, Uhr im Saal III der Branerel Scbrempp ,

Waldstrabe ( für Jedermann ) :

harmonische Erziehung und deren Vorbedingungen ".
Eintritt z« den beide « Vorträge« frei. 1773 .2.2

Der Vorstand .
üPIiPiMmiMliiMl
$ Für die Ball-Saison S
JF ist mein Lager in gr

2 Ball - and Gesellschaft- $
Handschuhen S

in verschiedenen Qualitäten und Preislagen vollständig 1fr

affortitt , was empfehlend anzeigt

Wilhelm Süll , Gr
_ _ . . . Friedrichsplatz 4 . ^

1418.6.2 H
»

r

_ » aots cye Press «_ m

Unter - Röcke und Blousen
in Trolle und Seide

setzen wir von heute bis 1 . Februar

20 ' ’
o unterm seitherigen Preis

dem Verkaufe aus.

1516 .3 .3

Weiss & Kölsch
,

211 Kaiserstrasse 211 .

Wegen Ausmiethung von der Concurrenz
meines seit 6 Jahren innegehabten Verkaufslokales und wegen unbedingter schleunigster Räumung und

Geschäftsverlegung nach Kaiserftraße 73
habe mein best assortirtes und reich umfassendes Lager in

Maus - und JKftchenger &then | ji
einem Räumungs - Ausverkauf ausgesetzt .

Bei Einkäufen von Glas , Porzellan und Steingut gewähre IO 0 » Rabatt , *
bei Giukäufen von Nickel -, Bronee - u. sonstigelt Metallwaaren gewähre S 0/. Rabatt

von der vollen Mark .
Besonders günstige Kaufgelegenheit in 2042 .2 .2

eomplelten Küchen - Aussteuern . | fli
Keiserßk. IN. Karlsruher Haushaltbazar , Kaiserstr. IN.

I atent :^ reaii

vrpl' Karisruhe
'

vULEYERKriegstnlO ?):
Ingenieurs Patentanwalt :

Filiale Mannheim € 2 , 7 .

BERLITZ SCHOOLS
Kaiserstr .161,3 Tr .,Ging Riilerstr.

Sprach -Lehrinstitnt
füv Gvrvachfene .
FRANZÖSISCH, ENGLISCH ,

ITALIENISCH , RUSSISCH etC-
Hur Lehrer

der betreffenden
Nationalität .

Rahe an 100 Zwergschulen .
I « den Berlitzschulen hört ,
sprichtnnd schreibt der Schüler ,
selbst der Ansänger , « nr die z«
erlernende Sprache . Probe -
lectio « gratis . Einzel , und
Claffennnterricht , für Herren
« ud Dame « , am Tage und

AbeudS . Eintritt jederzeit ,
kroepsei « gratis ui fraico .

lUmsonst !
sind alle Bemühungen der Konkurrenz ,
die billigste Bezugsquelle für

Möbel und Betten !
ist doch nur 1479*

8183 Kaiserstr. 8183 Karlsruhe.

kolossaler Umsatz , nur direkter Bezug,
Selbstfabrikation von Polsterwaaren ,
wenig Spesen , setzen mich in die Lage,nur gute Möbel bedeutend billiger wie
jede Konkurrenz zu verkaufen. — ver¬
sandt ohn eEmballageberechunng :
Auazup auS d. Preiscourant .
Vollständige Betten von M. 70.— an
Seegras-Matratzen „ „ 8.— „
Haar-Matratzen „ „ 40.— „
polirte Chiffonniere „ „ 29.— ,
2th . Kleiderschränke „ „ 25.— „

. , r « " * 15.— „
pol .Schubladen -Kom-

moden . . . . „ m 20.— .
Garniturenin Plüsch „
Büffets . . . . ,
vollst. eicheneZimmer,

Einrichtungen . „
vollst. Schlastimmer »

einnchtungen mit
Roßhaarmatratzen „

Epiegelschränk, mit
KrystallglaS . . „

Ovaltisch« . . . . .
Sopha« inall .Stoffen„
pol . Waschkommoden

mttRarmoraussatz»
Nachttisch « . . . . .
gute WirthSstühle per Dutzend 36 Ä .
Stroh, und Holzstühle von R . 2.50 an- - - 10.- .

2.- .
. . 1 - .

Kochfel»« Hinrichtungen stet«
auf / a, «r iilkig » .

Hotels « . Anstalten gewähre ich bei
größerem vrdarf noch Extra-Rabatt.

Jul . Weinheimer*

. 130 .-

. 80.-

, 800.-

, 550.-

, 80.—
, 15.-
, 32.-

6 -

Plüschvorlagen ' /tbreit
Spiegel . . . . . .

Privatspargesellschaft.
Die zur Abrechnung vorgelegten Sparbücher werden gegen Rück¬

gabe der ausgestellten Bescheinigungen
Donnerstag den 25 . Januar ,
Freitag de» 26 . Januar ,
Samstag den 27 . Januar ,

Morgens von 9 — 12 und Nachmittags von 2 — 4 Uhr , in unserem Kassen¬
lokal , Zirkel 21 , wieder ausgefolgt . An diesen 3 Tagen können Zahlungen
weder angenommen noch geleistet werden . 2069 .3 .2

Karlsruhe , den 24 . Januar 1900.
Del * Verwalt inigsratli .

Sevin .

Dr. Kollmar's Nachfolger
Augf . Kühling

( Doktor of dent . sarg .)
in Amerika appr. Zahnarzt .

1644 * |
a appr. !

~
| Kronen - u . Brücken - Specialität |

(Zahnersatz ohne Platten ) .
Kaiserstr . 124a , I Treppe.

Vollständiger Ausverkauf.
Wegen Todesfall verkaufe ich mein ganzes Waaren -

lager zu bedeutend herabgesetzten Preise « und gebe
ich zum Selbstkostenpreis :
Eine große Parthie komplette Herren - , Knaben -

und Kinderanzüge in Tuch , Kammgarn und
Eheviot rc. ;

ferner eine Parthie Mäntel , Ueberzieher , Joppen für
Erwachsene und Kinder ;

eine Parthie Blousen für Maler . Schriftsetzer , Metzger
und Bäcker ; ebenso blauleinene Arbeiter -
Anzüge ;

ein sehr großer Posten weisse und farbige Hemden ,
Kragen und Manschetten , Strümpfe ,
Unterhosen rc .

Ferner gebe ich eine Parthie zurüekgesetzte Waaren

zur Hälfte des Preises ab. 826 .3.2

Frd . Nlarfels Wwe .,
Kaiserstratze 38 .

3m Neubau Ecke park - und Lbelrheimstratze
(vor dem Äurlacher Thor ) sind noch auf i . April,
eventi . ftüher, eine patterre - Wohnung, 4 Zimmer,
Rad und Zubehör, eine S Simmer - Wohnung im
3 . Stock, Bad, 2 Balkons und Zubehör, Waschküche
und verschließbarem Trockenboden , zu vermiethen.
Näheres bei Architekt Franz Wolfs, Lapellensiraße 56a,
3 . Ltvck . 1415.15.8

Primt-BiliM.
Eingaben an Behörden und höhere

Stellen , sowie Geschäfts - und Privat -
briefe fertigt unter Zusicherung
strengster Diskretion 2140 .3 .1

Heim *. Meschenmoser, '
« arlsrnhe -Mühlbnrg ,

Rheinstraße 71 .

Für Brautleute .
Eine bessere , complette Aussteuer ,

bestehend auü 2 französ . Bettstelle »,
Röste », Polstern und Matratzen (Drcll ,
roth ), I Waschkommode und 1 Nacht¬
tisch mit Marmor , 2 ChiffonniereS mit
Muschelaufsatz , I Vertico , 1 Kameel -
taschen -Divan , 1 Auszugtisch in Eiche »,
b besseren Rohrstühlen , 1 Spiegel , 1
Küchenschrank , 1 Küchentisch und 1
Hocker , ist « m de « billigen Preis
von 030 Mark , auch ist eine Ans¬
steuer z« 380 Mark zu verkaufen
im Möbel - und Tapeziergeschäft von
lUtiIl,. 8 e » er,Hel >elftr .4 . 1201.6.4

1500 Mark
werden bei Hinterlegung einer
Sicherheit von 7000 Mark sofort zu
leihen gesucht . Gefl . Offerten u » t.
Nr . 1975 an die Exped . der „ Bad .
Presse " erbeten . 3.3

= Wer =
leiht ei » « » i junge » Manne aussosort
450 Mark zur weiteren Ausbildnng
gegen sehr gute Bürgschaft ? Offerten
unter Nr . 2142 an die Exped . der

„ Bad . Presse " erbeten . 23

UKF ^ , würde einem Fräulein
» » mit 35 Mk . ans der

Verlegenheit Helsen ? Pünktliche Rück¬
zahlung und Sicherheit . Offerten
uuttr Nr . 2148 an die Exped . der
„ Bad . Presse * erbeten .

Wer würde ei» 8 Monate alteS

i« Pflege nehmen ? Aus» Land
bevorzugt . Zu erfrage » unter Nr .
2153 in der Expedition der „ Bad .
Prelle " . 2.1

Maskenkostüm
(Pococo ) , für mittlere Figur
passend , billia zu verkaufen . 2155

Marienstratze 62 , 3. Stock.

I MllskenkHöme (Pimettej
einmal getragen , sind billig zu vtP
kaufen . Hirkchstraste 47 . 1. Sh

Zwei Maskenkostüme
gut erhalten , sind billig zu verkaufen -
2150 Lachnerstraste 2 , 3. St .

MW - KlNls
snr Private .

Bin in der Lage , etwa 200 Flaschen
hochfeine » Rheinwein abzugeben,
iowie2Kistc » L30 Flaschen Mathü * »
Müller Gold zu staunend btlli»ev
Preis . Offerten an die Exped . de»

. Bad . Presse " unter A . K . 182 ®;
Muster stehen zu Diensten . ... 3??.
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